
der Abreißkalender ist dünn geworden. Es ist nur noch kurze 
Zeit, dann feiern wir Weihnachten und stehen an der Schwelle zu 
einem neuen Jahr.

Weihnachten ist für die meisten Menschen in dieser Welt das wichtigste 
und schönste Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, auch einmal 
über unseren alltäglichen Horizont hinauszublicken auf die Dinge, die 
wirklich wichtig sind. Gesundheit lässt sich z. B. nicht in Geschenkpa-
pier wickeln und unter den Christbaum legen. Auch Glück kann man nicht 
kaufen. Dennoch sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein Leben in Frieden 
Geschenke, für die wir selbst nicht dankbar genug sein können.

In diesen Tagen gilt mein besonderer Dank den Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern in unserer Stadt, die nicht im Kreise von Familie oder Freunden 
Weihnachten feiern, sondern ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der 
Allgemeinheit stellen, bei der Feuerwehr, der Polizei, im Rettungsdienst, 
der Krankenversorgung oder in sozialen Einrichtungen.

Das Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel möchte ich 
auch zum Anlass nehmen, um 
all denen zu danken, die daran 
mitgearbeitet haben, die Stadt 
Uffenheim ein Stück mehr 
lebens- und vor allem liebens-
wert zu gestalten. 

Mein Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich in Kir-
chen, Vereinen, Verbänden, Institutionen und Initiativen beruflich oder 
ehrenamtlich engagiert haben und ihre Arbeitskraft in den Dienst der All-
gemeinheit stellen.
Nicht zuletzt danke ich Mitgliedern des Stadtrats, der Verwaltungsge-
meinschaft, den Ortsbeiräten und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Rathaus, dem Bauhof und den Stadtwerken recht herzlich für die gute 
Zusammenarbeit.

Über das herausragende Engagement derer, die sich bei allen Eigenleis-
tungen in all unseren Orten eingebracht haben, habe ich mich besonders 
gefreut. Nur mit solchen Eigenleistungen können wir künftig unsere Ein-
richtungen in unseren Dörfern aufrechterhalten, ohne den städtischen 
Haushalt über Gebühr zu belasten.

Ich bedanke mich bei Ihnen für das mir erwiesene Vertrauen und wün-
sche Ihnen und Ihrer Familie von Herzen erholsame und besinnliche 
Weihnachten, ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr und vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen. In alle guten Wünsche schließe ich auch 
unsere Freunde in den Partnerstädten Pratovecchio, Egletons und Kol-
budy mit ein.

Ihr Bürgermeister
Wolfgang Lampe

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Stadt Uffenheim
mitteilungsblatt
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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

RegeLmäßige BehöRDeNSpReChzeiteN
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)  ....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag  ................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag  .......... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher  ..............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 07.01.2019

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7  ............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 22.01.2019

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs  ........................... 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 14.01.2019

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag  ...................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch  ......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  ....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag  .........................................  08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch  ............................ 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag  ................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch  ...........................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag  .............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag  .......................................................  08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ...............................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  .................................................  08:00 - 17:30 Uhr
Freitag  ........................................................  08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag  ...................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag  ................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch  ................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag  ...................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag  .................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
beschließt das Jahr 2018.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 3, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Information zur nächsten Ausgabe
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes für 2019 erscheint 
in der 3. Kalenderwoche. Annahmeschluss für Textbeiträge 
ist

Mittwoch, 09.01.2019, 10:00 Uhr.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung

Sitzungstermine 2019
Die öffentlichen Sitzungen des Stadtrats Uffenheim finden statt
jeweils am Donnerstag, 24. Januar, 28. Februar, 28. März, 
16. Mai, 27. Juni, 25. Juli, 26. September, 24. Oktober, 21. 
November und 12. Dezember 2019.
Anträge, die in diesen Sitzungen behandelt werden sollen, 
sind bis spätestens vier volle Tage (= Sitzungstag und Tag der 
Antragstellung zählen nicht mit!) vor der jeweiligen Sitzung des 
zuständigen Ausschusses einzureichen.
Bauanträge werden nur behandelt, wenn die Unterlagen nach 
der Bauvorlagenverordnung vollständig (Nachbarunterschriften 
etc.) sind.

Verwaltungsausschuss Antragsfrist bis
Mo., 14.01.2019 Mi., 09.01.2019
Mo., 18.02.2019 Mi., 13.02.2019
Mo., 18.03.2019 Mi., 13.03.2019
Mo., 08.04.2019 Mi., 03.04.2019
Mo., 06.05.2019 Mi., 01.05.2019
Mo., 03.06.2019 Mi., 29.05.2019
Mo., 15.07.2019 Mi., 10.07.2019
Mo., 16.09.2019 Mi., 11.09.2019
Mo., 14.10.2019 Mi., 09.10.2019
Mo., 11.11.2019 Mi., 06.11.2019
Mo., 02.12.2019 Mi., 27.11.2019

Finanzausschuss Antragsfrist bis
Di., 15.01.2019 Do., 10.01.2019
Di., 19.02.2019 Do., 14.02.2019
Di., 19.03.2019 Do., 14.03.2019

BeReitSChAFtSDieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte
22./23.12.2018
Svetla Kazarow, Schüsselmarkt 4 a,
91438 Bad Windsheim  .................................  Tel. 09841 3037
24./25.12.2018
Dr. Steffen Hofmann, Kirchplatz 1,
96152 Burghaslach  ......................................  Tel. 09552 1090

26./27.12.2018
Dr. Thomas Kerling, Schwarzenberger Straße 37,
91443 Scheinfeld  ............................................  Tel. 09162 241
28./29.12.2018
Dr. Carola Kister, Buchheim, Hauptstraße 3,
91593 Burgbernheim  ..............................  Tel. 09847 9849642
30./31.12.2018
Dr. Walter Köninger, Bahnhofstraße 1,
97215 Uffenheim  ..........................................  Tel. 09842 8278
01./02.01.2019
Nicole Limpert, Uferstraße 2,
91452 Wilhermsdorf  .................................  Tel. 09102 994993

03./04.01.2019
Dr. Dr. Günter Martens, Demantsfürth 4 1/2,
91486 Uehlfeld  .............................................  Tel. 09163 8356

05./06.01.2019
Astrid Paulus-Berberich, Marktplatz 2,
91593 Burgbernheim  ....................................  Tel. 09843 1357

12./13.01.2019
Dr. Walthard Knevelkamp, Kellerweg 7,
91462 Dachsbach  ........................................  Tel. 09163 7545
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 22.12.2018 hat die Schwalben Apotheke im Knaus 
Center in Ochsenfurt Notdienst. Vom 23.12.2018 bis 
28.12.2018 hat die Stadt Apotheke im Edeka Markt in 
Uffenheim eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen Zeiten 
ist die Schwalben Apotheke im Knaus Center in Ochsen-
furt notdienstbereit.

Am 29.12.2018 hat die Rats-Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 30.12.2018 bis 31.12.2018 hat die Schwanen-
Apotheke in Aub eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen 
Zeiten ist die Rats-Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag  ............................................ 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag  ....................... 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und  ................................................... 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Eintragungsscheinen
für das Volksbegehren „Rettet die Bienen!“
(Eintragungsfrist vom 31. Januar bis 13. Februar 2019)

1. Das Wählerverzeichnis für das Volksbegehren „Rettet 
die Bienen!“
der Stadt Uffenheim
wird am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 
15.01.2019
während der Dienststunden im
Rathaus Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, 
Zimmer 2
für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. 
Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen können überprüft werden, wenn 
Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach 
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfah-
ren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.

3. Zur Eintragung in die Eintragungsliste für das Volks-
begehren ist nur zugelassen, wer
a) in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
b) einen Eintragungsschein hat
und stimmberechtigt ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll-
ständig hält, kann von Freitag, 11.01. bis spätestens 
Dienstag, 15.01.2019 schriftlich Einspruch einlegen.
Am Freitag, 11.01., Montag, 14.01. und Dienstag, 
15.01.2019 kann der Einspruch auch durch Erklärung 
zur Niederschrift im
Rathaus Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
Zimmer 2
eingelegt werden.

4. Wer einen Eintragungsschein hat, kann sich in die Ein-
tragungsliste eines beliebigen Eintragungsraums in Bay-
ern eintragen.
Darüber hinaus können Stimmberechtigte, die während 
der gesamten Eintragungszeit wegen Krankheit oder 
körperlicher Behinderung nicht oder nur unter unzu-
mutbaren Schwierigkeiten in der Lage sind, einen Ein-
tragungsraum aufzusuchen, gem. Art. 69 Abs. 3 Satz 3 
LWG auf dem Eintragungsschein eine Hilfsperson mit 
der Eintragung beauftragen. Das Vorliegen dieser Vor-
aussetzungen ist auf dem Eintragungsschein eides-
stattlich zu versichern.
Briefliche Eintragung ist nicht möglich.

5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag, wer
5.1 in das Wählerverzeichnis eingetragen und stimmbe-

rechtigt ist,
5.2 nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen, aber 

stimmberechtigt ist und
a) nachweist, dass er ohne Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 Landeswahlord-
nung (bis zum 10. Januar 2019) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
76 Abs. 1 i. V. m. § 19 Abs. 1 Landeswahlordnung 
(bis zum 15. Januar 2019) versäumt hat,

b) dessen Stimmrecht erst nach Ablauf der Fristen 
nach § 76 Abs. 1 i. V. m. § 15 Abs. 1 oder § 19 
Abs. 1 Landeswahlordnung entstanden ist,

Di., 09.04.2019 Do., 04.04.2019
Di., 07.05.2019 Do., 02.05.2019
Di., 04.06.2019 Do., 30.05.2019
Di., 16.07.2019 Do., 11.07.2019
Di., 17.09.2019 Do., 12.09.2019
Di., 15.10.2019 Do., 10.10.2019
Di., 12.11.2019 Do., 07.11.2019
Di., 03.12.2019 Do., 28.11.2019

Verspätet eingehende Anträge werden automatisch in der Sit-
zung des darauffolgenden Monats behandelt. Die Tagesord-
nungen zu den jeweiligen Sitzungen können auf der Home-
page der Stadt Uffenheim unter http://www.uffenheim.de/
rathaus&buergerservice/politik/was-macht-der-stadtrat einge-
sehen werden.

W. Lampe
1. Bürgermeister

Urlaub des Bürgermeisters
Herr Bürgermeister Wolfgang Lampe macht vom 22.12.2018 
bis 06.01.2019 Urlaub. Seine Vertretung für die Stadt Uffenheim 
übernimmt der 2. Bürgermeister, Hermann Schuch. Die Verwal-
tungsgemeinschaft Uffenheim wird von Herrn Bürgermeister 
Heinz Krämer vertreten.

Rathaus und städtische Einrichtungen am 
24.12.2018 und 31.12.2018 geschlossen

Die Dienststellen der Verwaltungsgemein-
schaft im Rathaus Uffenheim sowie die 
städtischen Einrichtungen wie Bauhof, 
Werke, Wertstoffhof, Bauschuttplatz und 
Kompostplatz sind am Montag, 24.12.2018, 
und Montag, 31.12.2018, geschlossen.

Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereitschaft 
unter der Tel. 0171 530 80 24 fürs E-Werk und 0171 69 48 999 
fürs Wasserwerk gewährleistet.

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim 
Wertstoffhof Uffenheim
Der Bauschuttplatz und der Kompostplatz bleiben wegen 
der bevorstehenden Feiertage in der Zeit von

Donnerstag, 
den 27. Dezember 2018,

bis einschließlich
Samstag, den 05. Januar 2019,

geschlossen.
Soweit es die Witterungsverhältnisse zulassen, sind die Plätze 
ab Montag, den 07. Januar 2019, zu den bekannten Terminen 
wieder geöffnet.
Der Wertstoffhof ist wie üblich zu den bekannten Zeiten geöffnet.

Uffenheim, 26.11.2018
Stadtbauamt Uffenheim

Uffenheimer Hallenbad 
in den Weihnachtsferien geschlossen
Die Verwaltung weist darauf hin, dass das Hallenbad in der Zeit 
vom 24. Dezember 2018 bis 8. Januar 2019 (Weihnachtsfe-
rien) für die Öffentlichkeit geschlossen bleibt. Ab Mittwoch, 
den 09. Januar 2019, kann das Hallenbad zu den üblichen 
Zeiten wieder genutzt werden (mittwochs und freitags von 
16:00 bis 20:00 Uhr, sonntags von 09:00 bis 12:00 Uhr).
Uffenheim, 11.12.2018
Stadtbauamt Uffenheim
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Veranstaltungen Januar 2019
04.01.2019
14:00 Uhr Unabhängige Energieberatung im Windstütz-

punkt Uffenheim, Ringstraße 10
04.01.2019 und 05.01.2019 (20:00 Uhr), 06.01.2019 (14:00 Uhr), 
11.01.2019 und 12.01.2019 (20:00 Uhr)

Theateraufführung in Gollhofen, Theatergruppe 
Gollhofen e.V., Gasthaus zum Stern, Gollhofen

19.01.2019
19:30 Uhr Konzert im Musikpavillon, Freunde der Kammer-

musik Uffenheim e.V. ,Musikpavillon an der Kon-
rad-Adenauer-Str. 23

19.01.2019
20:00 Uhr Siebenbürger - Faschingsball, Verband der Sie-

benbürger Sachsen, Ortsgruppe Uffenheim, 
Gasthaus zum Stern, Gollhofen

23.01.2019
16:00 Uhr Puppentheater Konfetti Stadthalle Uffenheim

Veranstaltungskalender 2019
Auch im nächsten Jahr wollen wir unseren Veranstaltungska-
lender drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt an die Bür-
gerinnen und Bürger verteilen lassen. Wir bitten Sie deshalb, 
Ihre Veranstaltungen bis spätestens 31.01.2019 zu melden 
bzw. direkt in unsere Homepage (www.uffenheim.de) einzupfle-
gen. Unter nachfolgendem Link müssen Sie sich dazu einmalig 
registrieren. Nach erfolgter Bestätigung der Registrierung kön-
nen Sie dann Ihre Veranstaltungen eingeben.
http://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/veranstal-
tungskalender/einreichen/

Wochenmarkt in Uffenheim
Der Wochenmarkt ist am 21.12.2018 das letzte Mal in diesem Jahr 
für Sie geöffnet. Der Käsestand ist am 28.12.2018 noch einmal 
wegen Silvester zur gewohnten Zeit in Uffenheim. Im neuen 
Jahr sind wir am 11.01.2019 wieder für Sie an alter Stelle bereit.

Uffenheimer Bahnhof ist jetzt stufenfrei
Innenminister Joachim Herrmann kam zur Einweihung

Stellvertretender Bürgermeister Hermann Schuch (links) begrüßte 
zur Einweihung des neugestalteten Bahnhofs Innenminister 
Joachim Herrmann (Zweiter von links) und weitere Vertreter aus 
der Politik und von der Bahn. Foto: Ute Schuch

Nach zweijähriger Bauzeit sind die Bahnsteiganlagen beim 
Uffenheimer Bahnhof modernisiert. Auch gibt es jetzt einen stu-
fenfreien Zugang zum neuen Mittelbahnsteig. Staatsminister 
Joachim Herrmann, Uffenheims stellvertretender Bürgermeister 
Hermann Schuch (FWG) und Herbert Kölbl von der Deutsche 
Bahn Station und Service AG nahmen die neuen Anlagen jetzt 
offiziell in Betrieb. Die Personenunterführung stellt das Kern-
stück der Modernisierung dar. Über Rampen, aber mit einem 
Gefälle von maximal zwölf Prozent und damit nicht barrierefrei, 
wird der neue Mittelbahnsteig am Gleis 3 erschlossen.

c) dessen Stimmrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden ist und die Gemeinde von der 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses erfahren hat.

6. Der Eintragungsschein kann bis zum Ende der Eintra-
gungsfrist, 13.02.2019, 12:00 Uhr1 im/in
Rathaus Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
Zimmer 2
schriftlich (auch per Telefax, E-Mail) oder mündlich 
(nicht aber telefonisch) beantragt werden.
(Mail: meldeamt@uffenheim.de; Fax 09842/20770)
Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist.

7. Der Eintragungsschein wird übersandt oder amtlich 
überbracht. Versichert eine stimmberechtigte Person 
glaubhaft, dass ihr der beantragte Eintragungsschein 
nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Ende der Ein-
tragungsfrist (13.02.2019, 12:00 Uhr2) ein neuer Eintra-
gungsschein erteilt werden.

8. Der Eintragungsschein kann auch durch die stimm-
berechtigte Person persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen kann der Eintragungsschein nur aus-
gehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Stimm-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem 
Empfang der Unterlagen schriftlich zu versichern.

9. Stimmberechtigte, die eine Hilfsperson mit der Eintra-
gung beauftragen wollen (Art. 69 Abs. 3 Satz 3 Landes-
wahlgesetz, siehe oben Nr. 4), erhalten mit dem Eintra-
gungsschein den Text des Volksbegehrens.

Uffenheim, 03.12.2018
W. Lampe, Vorsitzende
Letzte Eintragungsmöglichkeit bei der VG Uffenheim:
Mittwoch 13.02.2019 12:00 Uhr

Fundsachen
  04.12.2018
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:

Verwaltungsgemeinschaft ... Zeitraum
Marktplatz 16 Aushang 01.11.2018
97215 Uffenheim bis 30.11.2018

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  ..................................................... 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do  ......................................... 14:00 Uhr - 15:30 Uhr
jeden 1. Do. im Monat  ............................. 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kategorie Anzahl
Fahrrad 1
Silberanhänger 1

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro bzw. der 
Polizei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte 
auf die Gemeinde des Fundortes übergeht. Beschluss: Vorste-
hende Bekanntmachung wird hiermit zur allgemeinen Kenntnis 
gebracht.
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Neukunden müssen ein Formular ausfüllen und absenden. Der 
Vertrag wird dem Kunden dann per Mail von der Firma Mikar 
zugesandt, der dann zusammen mit dem gültigen Führerschein 
und Lichtbildausweis bei der Stadt Uffenheim, Zimmer 201 zur 
Beglaubigung vorgelegt werden soll. Danach erhält er von der 
Firma Mikar eine persönliche mikar[d] zugesendet.
Dann kann’s losgehen und der Kleinbus kann gebucht werden.
Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage der Firma 
Mikar unter
https://www.mikar.de/ oder unter
https://www.uffenheim.de/leben/mobilitaet/e-carsharing/.

Eintauchen in die Erinnerungen

Besonderes Flair des Uffenheimer Weihnachtsmarktes

Bürgermeister Wolfgang Lampe eröffnete am Samstag auf dem 
Schweinemarkt den 43. Uffenheimer Weihnachtsmarkt. Wohl 
wissend, dass Erwachsene die Vorweihnachtszeit durchaus 
als Stress empfinden, erinnerte er doch daran, dass gerade 
die Weihnachtszeit neben ihrem religiösen Charakter dazu da 
sei, zur Ruhe zu kommen, innezuhalten und über Wesentliches 
nachzudenken.

Warnschilder an der gebauten 
Rampe weisen ausdrücklich 
darauf hin, dass diese eine 
Steigung von über sechs Prozent 
hat und deswegen nicht für 
Rollstuhlfahrer geeignet ist.
Foto: Gerhard Krämer

Die neuen Bahnsteige haben eine Länge von 140 Meter und eine 
Höhe von 76 Zentimeter über der Schienenoberkante. 
Foto: Gerhard Krämer

Dieser hat eine Länge von 140 Meter und eine Höhe von 76 
Zentimeter über der Schienenoberkante. Zusätzlich wurde der 
Hausbahnsteig am Gleis 2 ebenfalls auf einer Länge von 140 
Meter auch auf 76 Zentimeter über der Schienenoberkante 
erhöht. Für blinde und sehbehinderte Fahrgäste hat die Bahn 
laut Pressemitteilung ein taktiles Leitsystem eingebaut. Die 
Bahnsteige haben zudem dynamische Schriftanzeiger bekom-
men, teilweise mit Akustikmodul. Auch die Leit- und Siche-
rungstechnik wurde erneuert. Der Betrieb läuft nun vollautoma-
tisch, sprich einen Fahrdienstleiter gibt es in Uffenheim nicht 
mehr. Diese Aufgabe übernimmt das elektronische Stellwerk.
Laut Kölbl ist der spätere Einbau von Aufzügen vorgesehen. 
Der Bund, der Freistaat Bayern und die Deutsche Bahn hätten 
rund 8,4 Millionen Euro in das Projekt investiert. Einige Restar-
beiten sind noch zu erledigen, wie zum Beispiel der Abbruch 
und Rückbau des Bestandsbahnsteigs. Für Innenminister Herr-
mann ist es wichtig, dass in Bayern der Ausbau in der Fläche 
nicht vernachlässigt wird. Den Umbau des Bahnhofs nannte 
der Staatsminister einen Meilenstein für Uffenheim und die 
ganze Region. Stellvertretender Bürgermeister Schuch freute 
sich über die Neugestaltung Bahnhof. Durch die „Schweizer 
Rampe“ seien die Züge für Menschen mit Gehbehinderung, 
Kinderwagen und Fahrräder erheblich leichter beziehungsweise 
überhaupt erreichbar. Auch das Reisegepäck könne beque-
mer transportiert werden. Schuch wünschte sich allerdings eine 
bessere Vernetzung zwischen dem Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg und dem Verkehrsverbund Mainfranken. Es pendel-
ten viele aus dem Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim 
nach Würzburg beziehungsweise auch umgekehrt. Uffenheim 
sei hier die Schnittstelle. Ein Fahrgast aus Bad Windsheim oder 
Burgbernheim müsse derzeit immer zwei Fahrkarten lösen.
Text: Gerhard Krämer

E-Carsharing mit der Firma Mikar

Elektrobus, Foto: Stadt Uffenheim

In Uffenheim gibt es seit eini-
ger Zeit ein E-Carsharing-
Angebot in Kooperation mit 
der Firma Mikar. Das Auto, 
ein Siebensitzer-E-Kleinbus 
steht am Kolbudyplatz an 
der Ladestation. Die kosten-
lose Registrierung erfolgt 
über die Webseite der Firma 
unter www.mikar.de. 
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Ansbacher Straße wieder offen

Kirchplatzbaustelle hat Winterpause

Stadtbaumeister Jürgen Hofmann und sein Mitarbeiter Viktor Scheider 
haben stets Planung und Ausführung im Blick.

Der Straßenbau im Bereich Custenloher und Rothenburger Straße 
ist schon seit einigen Wochen fertig, jetzt auch bei der Ansbacher 
Straße. Auch das zurückgebaute Anwesen Ansbacher Straße 26 ist 
von außen fertiggestellt.

Nach eineinhalb Jahren Bauzeit ist nun nach Custenlohrer und 
Rothenburger Straße auch die Ansbacher Straße vor dem Ans-
bacher Tor fertig und wieder frei befahrbar. „Die Firma Ros-
saro aus Aalen hat gut gearbeitet“, ist Stadtbaumeister Jürgen 
Hofmann zufrieden. Rund drei Millionen Euro sind in die Stra-
ßenbauprojekte geflossen. Dadurch, dass das Gebäude Ans-
bacher Straße 26 zurückgebaut wurde, konnte auch die Kurve 
gut ausgebaut, sprich verbreitert werden. Jetzt haben es auch 
Lastwagenfahrer einfacher.
Stadtbaumeister Jürgen Hofmann lobt nicht nur die gute 
Zusammenarbeit mit der Baufirma, sondern auch das Zusam-
menwirken von Stadt, Staatlichem Bauamt und Landkreis.
Zumindest außen ist das Anwesen Ansbacher Straße 26 fertig. 
Trockenbau und Estrich sind vergeben, Strom, Sanitär und Hei-
zung werden folgen. In die Winterpause geht die Baustelle am 
Kirchplatz vor dem Rathaus. Die Firma Zapf wird dann ab 7. 
Januar, falls die Witterung mitspielt, weitermachen. Das Rat-
haus ist von außen nun abgedichtet. Laut Hofmann war von der 
Kirchplatzseite schon Feuchtigkeit in die Wände eingedrungen.
Die Vorarbeiten sind gemacht, damit im nächsten Jahr die 
Treppe zum Rathaus wieder montiert werden kann. Dann gibt 
es auch wieder einen Zugang vom Kirchplatz aus, denn derzeit 
ist der Haupteingang des Rathauses gegenüber des Krämers-
hauses beim Einwohnermeldeamt.
Die nächsten Arbeiten auf dem Kirchplatz sind dann das Tiefer-
legen von Leitungen, das Abräumen des Platzes und anschlie-
ßend die Neugestaltung, bei der Wert auf Barrierefreiheit zwi-
schen Rathaus und Stadtmauer gelegt wird.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

„Nutzen wir daher diese Tage, um Abstand von den Beschwer-
nissen des Alltags zu gewinnen“, sagte Bürgermeister Wolf-
gang Lampe. Die stimmungsvolle Atmosphäre auf dem Uffen-
heimer Weihnachtsmarkt helfe dabei. „Lassen Sie sich vom 
Zauber dieses Marktes anstecken und tauchen Sie ein in 
Ihre eigenen Erinnerungen“, wünschte Wolfgang Lampe.Laut 
Lampe ist der Uffenheimer Weihnachtsmarkt der älteste im 
Landkreis und immer wieder ein besonderes Erlebnis.
Er vermittle das Gefühl, Zu Hause zu sein. Deshalb kämen 
auch während der Zeit des Weihnachtsmarktes viele ehemalige 
Bürgerinnen und Bürger zu Besuch. So bringe diese Veranstal-
tung Menschen zusammen, ganz im Sinne des Weihnachtsfes-
tes. Heimische Vereine, Organisationen und Gruppen hatten 
für die trotz des regnerischen Wetters schon bei der Eröffnung 
zahlreichen Besucher eine reiche Auswahl an weihnachtlichen 
und schönen Dingen in den Buden aufgebaut.
Den anderen Teil zum besonderen Flair des Uffenheimer Weih-
nachtsmarktes tragen alle Jahre die verschiedenen Chöre und 
Musikgruppen an den beiden Tagen bei. Mit dabei waren der 
Chor der ersten, zweiten und vierten Klasse, die Klasse 4b 
sowie die Bläser AG der Grundschule Uffenheim, der Posau-
nenchor Ermetzhofen, die Gollachgau-Musikanten, der Posau-
nenchor Uffenheim, der Liederkranz und der Bläserchor 
Reusch. Auch Veehharfenklänge gab es. Zudem bescherten 
Christkind und Nikolaus die Kinder.
Text und Fotos: Gerhard Krämer
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Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

22.12. zum 79. Geburtstag
Frau Gerlinde Veeh, Friedenstr. 6

23.12. zum 91. Geburtstag
Frau Georgina Schweigert, Spitalplatz 2

24.12. zum 82. Geburtstag
Frau Helga Heubeck, Bei der Windmühle 37

24.12. zum 86. Geburtstag
Frau Maria Holy, Schillerstr. 54

25.12. zum 79. Geburtstag
Frau Christa Glowatzki, Markgrafenstr. 22

25.12. zum 86. Geburtstag
Frau Maria Nickel, OT Langensteinach, Langensteinach 35

26.12. zum 80. Geburtstag
Frau Hedwig Schiedermair, Alte Str. 11

27.12. zum 81. Geburtstag
Herr Herbert Kuntscher, Waldweg 2

27.12. zum 86. Geburtstag
Herr Julio Pascual Centeno, Ringstr. 38

27.12. zum 87. Geburtstag
Herr Michael Wellmann, Bei der Windmühle 3

28.12. zum 77. Geburtstag
Frau Helga Blindenhöfer, Mühlstr. 12

28.12. zum 85. Geburtstag
Herr Hans Joachim Vogelsang, Ringstr. 25

29.12. zum 87. Geburtstag
Frau Katharina Maier, Luitpoldstr. 7

29.12. zum 92. Geburtstag
Frau Louise Heinrich, OT Custenlohr, Hinterpfeinach 10

30.12. zum 76. Geburtstag
Frau Erika Kleemann, Alte Bahnhofstr. 25

30.12. zum 79. Geburtstag
Herr Dieter Esser, Adelhofer Str. 7 B

30.12. zum 79. Geburtstag
Frau Sigrid Pauly, Schillerstr. 24

30.12. zum 79. Geburtstag
Frau Erika Franz, OT Uttenhofen, Uttenhofen 29

30.12. zum 90. Geburtstag
Herr Kilian Seybold, Spitalplatz 2

01.01. zum 70. Geburtstag
Herr Arnold Beitter, Burggrafenstr. 19

01.01. zum 70. Geburtstag
Frau Ursula Juhrs, Burggrafenstr. 15

01.01. zum 75. Geburtstag
Herr Werner Heißenberg, Schillerstr. 29

01.01. zum 80. Geburtstag
Frau Waltraud Grammetbauer, Brackenlohrer Str. 20

01.01. zum 80. Geburtstag
Frau Edeltrud Reichart, Obernzenner Str. 3

03.01. zum 87. Geburtstsag
Herr Helmuth Mühlbauer, Spitalplatz 2

04.01. zum 81. Geburtstag
Frau Barbara Waligura, Alte Bahnhofstr. 21

05.01. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Schmidt, Mühlstr. 25

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  .....................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ....................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  ........................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor

Mittagsstunde/Dörte Hansen
Die Wolken hängen schwer über der Geest, als Ingwer Fedder-
sen, 47, in sein Heimatdorf zurückkehrt. Er hat hier noch etwas 
gutzumachen. Großmutter Ella ist dabei, ihren Verstand zu ver-
lieren, Großvater Sönke hält in seinem alten Dorfkrug stur die 
Stellung. Er hat die besten Zeiten hinter sich, genau wie das 
ganze Dorf. 

Wann hat dieser Niedergang begonnen? In den 1970ern, als 
nach der Flurbereinigung erst die Hecken und dann die Vögel 
verschwanden? Als die großen Höfe wuchsen und die kleinen 
starben? Als Ingwer zum Studium nach Kiel ging und den Alten 
mit dem Gasthof sitzen ließ? Mit großer Wärme erzählt Dörte 
Hansen vom Verschwinden einer bäuerlichen Welt, von Verlust, 
Abschied und von einem Neubeginn.

Die Wanderhure und die Nonne/Iny Lorentz
Da der neue Fürstbischof von Würzburg Kibitzstein unter seine 
Herrschaft zwingen will, geht die ehemalige Wanderhure Marie 
ein Bündnis mit dem thüringischen Grafen Ernst von Herren-
roda ein. Als sie dessen Einladung folgt, wird die Burg, auf der 
sie sich treffen, überfallen und alle Bewohner bis auf Marie, ihre 
Tochter Trudi und eine mit dem Grafen verwandte, schwer ver-
letzte Nonne umgebracht. Den drei Frauen gelingt die Flucht 
in unwegsame Wälder. Doch als sie von Räubern gefangen 
genommen werden, die mit dem Anführer des Überfalls in Ver-
bindung stehen, begreift Marie das ganze Ausmaß der Katas-
trophe: Sie sind mitten in die erbitterte Fehde zweier Thüringer 
Adelsgeschlechter geraten. (7. Band)

Die bessere Hälfte/Dr. med. Eckart von Hirschhausen
Die zweite Lebenshälfte ist besser als ihr Ruf! In der Mitte 
des Lebens kann einem schon mal die Puste ausgehen. Alles 
stresst gleichzeitig: Beruf, Kinder, Eltern und die ersten kör-
perlichen Macken, die nicht mehr weggehen. Geht es gefühlt 
ab 40 nur noch bergab? Nein, sagen Eckart von Hirschhausen 
und Tobias Esch.

Neuanschaffungen DVDs
Papst Franziskus;; Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer;: 
Fallout; Die brillante Mademoiselle Neila; Mamma Mia!; Hexe 
Lilli rettet Weihnachten; Skyscraper; Oceans`s8; Vielmachglas; 
Steig nicht aus!; Solo-A Star Wars Story; Fünf Freunde und 
das Tal der Dinosaurier; Letztendlich sind wir dem Universum 
egal; Jurassic World-Das Leben findet einen Weg; Deadpool 2; 
Rampage-Big meets bigger; Die Biene Maya-Die Honigspiele; 
Unsere Erde 2; Das Zeiträtsel; Wendy 2; Peter Hase; Die Ver-
legerin; I Kill Giants; Tomb Raider; Die kleine Hexe; Die Sch`tis 
in Paris; Dieses bescheuerte Herz; Kleine Helden, große Wild-
nis; Black Panther; Shape of Water; Red Sparrow; Hilfe, ich hab 
meine Eltern geschrumpft; Downsizing; Das Leben ist ein Fest; 
Maze Runner 3; Wunder; Bullyparade; Simpel; Mord im Orient-
express; Ferdinand geht stierisch ab; Demnächst im Bestand: 
Equilizer 2; Meg; Christopher Robin; Ant-Man And The Wasp; 
Mission Impossible.
Für DVDs, die am Freitag, den 21.12.18, ausgeliehen werden, 
gilt die Ausleihzeit bis Freitag, 28.12.18!
Am Freitag, 28.12.18, sind wir von 15 bis 18 Uhr wie gewohnt 
für Sie da.
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Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim

Berufsfeuerwehrtag bei der Jugendfeuerwehr

Fotos: Jugendfeuerwehr

18 Mitglieder der Jugend-
feuerwehr trafen sich mit 
ihren Betreuern zum diesjäh-
rigen Berufsfeuerwehrtag im 
Feuerwehrzentrum Uffen-
heim. Hierbei handelt es 
sich um eine 24 Stunden-
Übung der Jugendfeuer-
wehr, bei der eine Schicht 
der Berufsfeuerwehr nach-
gestellt wird. Neben dem 
regulären Dienstplan, wel-
cher unter anderem Dienst-
sport, Übungs- und Arbeits-
dienst beinhaltet, hatten die 
Jugendlichen natürlich auch 
einige Einsätze. Diese wur-
den bereits im Vorfeld durch 

die Betreuer vorbereitet.
Die Schicht begann um 9 Uhr mit einer Einteilung der Mädchen 
und Jungen in eine Gruppe mit acht Jugendlichen und einen 
aktiven Maschinisten sowie zwei Staffeln mit je fünf Jugendli-
chen und einen aktiven Maschinisten. Nachdem der Feuer-
wehrnachwuchs auch noch mit Funkmeldeempfängern ausge-
rüstet und somit einsatzbereit war, konnten die Jugendlichen 
ihr Schlafquartier im Schulungsraum beziehen. Nach einer 
Überprüfung der Einsatzfahrzeuge ging es um 10 Uhr für die 
komplette Mannschaft zum Dienstsport in die Trampolinhalle 
Frankenhüpfer. Noch während des Umziehens vom Dienstsport 
folgte die erste Alarmierung.

05.01. zum 76. Geburtstag
Frau Luise Rückert, OT Custenlohr, Custenlohr 35
05.01. zum 77. Geburtstag
Frau Beate Wiedenmann 97215 Uffenheim, Burggrafenstr. 8
05.01. zum 78. Geburtstag
Herr Peter Lohs, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 7
05.01. zum 80. Geburtstag
Herr Eduard Schwab, OT Langensteinach, Langensteinach 64
06.01. zum 80. Geburtstag
Herr Alfred Langmann, Am Obstgarten 43
07.01. zum 99. Geburtstag
Frau Elfriede Meier, Spitalplatz 2
08.01. zum 76. Geburtstag
Frau Karola Schuster, Ringstr. 40
09.01. zum 95. Geburtstag
Frau Katharine Heinze, Spitalplatz 2
11.01. zum 76. Geburtstag
Frau Erika Sokopp, Krankenhausstr. 12
12.01. zum 90. Geburtstag
Frau Hannelore Schmidt, Sonnenweg 4

13.01. zum 92. Geburtstag
Frau Gertrud Eberlein, Spitalplatz 2

14.01. zum 75. Geburtstag
Frau Elisabeth Nadworniczek, Friedrich-Ebert-Str. 15

14.01. zum 76. Geburtstag
Frau Maria Wellhöfer, Am Schlößleinsbuck 3

14.01. zum 94. Geburtstag
Frau Elise Gögelein, Ansbacher Str. 31

15.01. zum 76. Geburtstag
Frau Gerda Reichelt, Ringstr. 34

15.01. zum 79. Geburtstag
Frau Ingeborg Schiedermair, Alte Str. 27

15.01. zum 80. Geburtstag
Herr German Düll, Fernwasserstr. 13

16.01. zum 77. Geburtstag
Frau Gerda Bauer, Neue Gasse 5

17.01. zum 82. Geburtstag
Herr Michael Mannl, Schillerstr. 54

18.01. zum 79. Geburtstag
Herr Walter Schwab, Schillerstr. 23

18.01. zum 82. Geburtstag
Herr Albert Düll, Sonnenweg 4

Ehejubiläen
27.12.2018 zum 50. Hochzeitstag
Herr Dangl, Werner und Frau Dangl, Renate
97215 Uffenheim, Karl-Pfahler-Str. 2

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Fuchs, Rosemarie
Rackenhof 1, 97215 Uffenheim
verstorben am 30.11.2018   89 Jahre
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geht eher um den Unterschied zwischen den beiden weiterfüh-
renden Schultypen. Denn beide wissen aus langjähriger Erfah-
rung, wie verunsichert zahlreiche Eltern sind hinsichtlich der 
„richtigen“ Wahl der Schulart für ihre Kinder nach der vierten 
Klasse Grundschule. So sieht man häufig fragende Gesichter 
im Publikum.

Jedoch können die zwei C.-v.-B.-Pädagogen die Erziehungs-
berechtigten beruhigen, denn es gibt nicht „die“ richtige Wahl. 
Weil in Bayern das Schulsystem sehr vielschichtig ist und es 
keinen „Abschluss ohne Anschluss“ gibt, stellt die Entschei-
dung nach der vierten Klasse keine Einbahnstraße dar. Dies 
erläutert der zuständige Beratungslehrer der jeweiligen Grund-
schule immer vor dem Vortrag der Bomhard-Lehrer. Mit Bei-
spielen aus dem Schulalltag wird gezeigt, dass ein Wechsel 
zwischen den Schularten Realschule und Gymnasium nicht nur 
von „oben nach unten“, sondern durchaus auch anders herum 
verlaufen können; zudem gibt es ja noch die Möglichkeit, nach 
der Mittleren Reife z. B. die FOS anzuschließen.
Da alle drei Schularten in Uffenheim unter einem Dach vereint 
sind, ist ein Wechsel sehr leicht möglich: Das Schulgebäude 
bleibt gleich. Auch viele Aktionen (z. B. musikalische Angebote 
am Nachmittag, Wintersportwoche oder Selbstverteidigungs-
kurse für Unterstufenschülerinnen) machen keinen Unterschied 
bei der Schulart. Natürlich werden zudem die anderen Vorteile 
(kleine Klassen, familiäre Atmosphäre, reichhaltiges Fahrten-
programm, etliche außercurriculare Angebote etc.) aufgezählt. 
Am Ende laden die beiden Referenten immer die Erziehungs-
berechtigten zur Informationsveranstaltung in die C.-v.-B.-
Schule ein; hier können alle interessierten Eltern - natürlich mit 
ihren Kindern - am 12. März um 18:00 Uhr kommen, um sich 
vor Ort noch einmal alles anzuhören bzw. anzusehen!
Text und Bild: Ralf Lischka

Realschul-Oskar

Zur Verleihung des Mittelfränkischen Realschulpreises - auch 
„Realschul-Oskar“ genannt - waren zahlreiche Schulen mit 
ihren zu ehrenden Schülern sowie etliche Ehrengäste in die 
Reichsstadthalle nach Rothenburg gereist. Auch der Leiter der 
Abteilung Realschule der C.-v.-B.-Schule, Ralf Lischka, und 
seine Stellvertreterin, Verena Metz, waren unter den geladenen 
Gästen. Der Ministerialrat des Bayerischen Staatsministeriums 
für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, Herr Konrad 

Hierbei handelte es sich um eine ausgelöste Brandmeldean-
lage bei einer Sportfirma in Uffenheim. Dort konnten sie mit 
Hilfe der Feuerwehr-Laufkarten aus der Brandmeldezentrale 
schnell die beiden ausgelösten Rauchmelder in den Hallen 
ausfindig machen. Nachdem kein Brand festgestellt werden 
konnte, ging es zurück zum Feuerwehrzentrum. Dort hatte 
bereits ein Helferteam unter der Führung des Kommandanten 
Dietmar Braun das Mittagessen vorbereitet.
Kurz bevor die Pause beendet war, mussten zwei Einsätze 
von den Jugendlichen parallel abgearbeitet werden. Während 
eine der beiden Staffeln eine Katze von einem Baum rettete, 
wurde die zweite Staffel mit dem Stichwort „Keller unter Was-
ser“ alarmiert. Zurück am Standort stand für alle Jugendlichen 
eine Übungseinheit auf dem Programm. Gerade als diese 
beendet war, wurde der gesamte Zug der Jugendfeuerwehr 
Uffenheim alarmiert. Nun galt es einen ausgedehnten Flächen-
brand zu bekämpfen. Bevor die Jugendlichen allerdings zum 
Punkt Freizeit übergehen konnten, mussten die Fahrzeuge wie-
der mit Schläuchen bestückt werden. Die Verschnaufpause 
währte jedoch nur kurz, denn der Feuerwehrnachwuchs wurde 
mit Stichwort „Brand Industriegebäude“ erneut alarmiert. Nach 
einer Erkundung an der Einsatzstelle, stellte sich dies jedoch 
als Fehlalarm heraus.
Kurz vor dem Abendessen kam es zu einem weiteren Einsatz 
für einen Teil der Jugendlichen, denn die Gruppe wurde zu 
einem Mülltonnenbrand nach Brackenlohr gerufen. Parallel 
bereiteten die im Feuerwehrzentrum verbliebenen Feuerwehr-
anwärter das Abendessen vor. Nachdem gemeinsam gegrillt 
worden war, konnten sich die Jugendlichen etwas ausruhen. 
Die nächste Alarmierung folgte jedoch bereits um 20:30 Uhr 
und führte die komplette Mannschaft zu einer hilflosen Person 
im Wasser. Zur Eigensicherung leuchteten die Mädchen und 
Jungen zunächst den See aus, bevor sie die Übungspuppe 
mittels Schlauchboot aus dem Gewässer retteten. Während 
des laufenden Einsatzes wurde bekannt, dass eine weitere Per-
son vermisst wird. Diese konnten die Suchtrupps schließlich 
im näheren Umfeld auffinden. Nach Abschluss des Einsatzes 
konnten die Jugendlichen sich wohlverdient in ihre Schlaf-
räume zurückziehen. Um 2 Uhr kam es schließlich zur letzten 
Alarmierung der Jugendfeuerwehr am diesjährigen Berufsfeu-
erwehrtag.
Dieses Mal wurden die Jugendlichen zu einer Ölspur ins Indus-
triegebiet gerufen. An der Einsatzörtlichkeit fanden die Jugend-
feuerwehrler schließlich einen Lastwagen vor, welcher einen 
undichten Tank hatte und bereits eine großflächige „Ölspur“ 
verursacht hatte. Hier galt es zunächst den Tank abzudichten. 
Parallel zu dieser Aufgabe wurde eine Verkehrsabsicherung 
aufgebaut und die Ölspur abgebunden. Nachdem auch dieser 
Einsatz erfolgreich abgearbeitet war, konnten die Jugendlichen 
nun bis zum Frühstück weiterschlafen.
Ein besonderer Dank der Jugendfeuerwehr gilt der Sportfirma 
mit Rainer Scheunenpflug und Johannes Köhler von der Werk-
feuerwehr, Ulla Kaiser, der Wärmetechnikfirma, der Firma für 
Agrarhandel, der Trampolinhalle und den beteiligten aktiven 
Kameradinnen und Kameraden sowie deren Partnern und Part-
nerinnen.
ffw/gk

Schulen/Fortbildung/VHS

Worin unterscheiden 
sich Realschule und Gymnasium?
Jedes Jahr im Herbst/Winter gehen die beiden 
Bomhard-Lehrer Uta Kirschnick (Unterstufen-
betreuerin Gymnasium und Öffentlichkeitsbe-

auftragte) sowie Ralf Lischka, Leiter der Realschulabteilung, 
auf „Tour“: Sowohl in Uffenheim als auch in Lipprichhausen 
(siehe Foto im Atrium bei Schulleiterin Andrea Zander) sowie in 
Aub, Burgbernheim, Oberscheckenbach oder beispielsweise 
in Bad Windsheim stellen sie gemeinsam die Bomhard-Schule 
vor. Je nach Wunsch der Grundschule wird dabei über die bei-
den Schularten Realschule und Gymnasium erzählt oder es 
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ziehen, damit sie zu richtigen Teufeln werden. Sie sollen Men-
schen zur Sünde verleiten. Auf der Erde angekommen, treffen 
sie auf Cody (Yuzhong Wang, Q 11 - er hatte auch das Werbe-
Plakat gestaltet) und Miriam (Vanessa Haager, 10 a R), zwei 
Menschenkinder. Nach anfänglichen Schwierigkeiten lernen sie 
sich besser kennen und verstehen. Um ihre Prüfung abzule-
gen, schließen sich alle vier zusammen und veräppeln ihre 
arme Tante Marie (gespielt von Anna-Mae Brooks, 10 c R). 
Durch diese Tat gelingt es ihnen, die Prüfung erfolgreich zu 
absolvieren. Nikolas Oesterer (10 a R) war nicht nur als „Onkel 
Grollo“ auf der Bühne in Aktion, sondern zudem für Technik 
und Licht zuständig, zusammen mit Jacob Nestmeier (10 a G) 
und Konstantin Oesterer.
Neben den Schülern waren ebenso die zahlreichen Erwachse-
nen (Eltern, Bekannte, Lehrer) am Abend beeindruckt von dem 
vielen Text, den die Schauspieler auswendig gelernt hatten. 
Das schwierige Stück, bei dem nur ein Bühnenbild zu sehen 
ist, lebt - so die Regisseurin Marlene Donhauser - von schnel-
len, abwechslungsreichen Dialogen, die die Akteure nicht ein-
fach nur prima gelernt hatten, sondern auch klasse „perform-
ten“. Frau Donhauser zollte allen Akteuren „riesen Respekt“ vor 
der Leistung bei den Proben und bei den beiden gelungenen 
Aufführungen. Wenn man bedenkt, dass bereits Sechstklässler 
mitspielten, Realschüler und Gymnasiasten zusammen harmo-
nierten und auch ein Chinese mit integriert war, dann kann man 
die Regisseurin verstehen, dass sie stolz auf „ihre“ Truppe ist, 
in der etliche schauspielerische Talente zum Vorschein kamen!
Text und Bild: Ralf Lischka

Mittelschüler im Praktikum
Für eine Woche waren die Schülerinnen und 
Schüler der 9. Klassen im sogenannten 
Betriebspraktikum. Sie „schnuppern“ in 
Berufe des Handwerks, wie z. B. Anlagen-

mechaniker für Heizung und Sanitär, Elektroniker, Maler und 
Lackierer, … oder im Dienstleistungsbereich, z.B. Verkäuferin 
im Einzelhandel, Medizinische Fachangestellte, … um nur 
einige zu nennen. Dieses früher Schnupperlehre genannte 
Praktikum dient dazu, die Schüler bei der Wahl ihres Berufes zu 
unterstützen. Bereits in der 7. Jahrgangsstufe beginnt die 
Berufsorientierung an der Mittelschule. Drei praktische Fächer 
helfen, die eigenen besonderen Fähigkeiten herauszufinden, 
ob im sozialen, wirtschaftlichen oder im technischen Bereich. 
Es folgen mehrere Praktika in den Klassen sieben bis neun. In 
der 9. Jahrgangsstufe rundet ein letztes Praktikum die Berufs-
findung ab, die meisten machen nach der 9. Klasse den Schritt 
ins Berufsleben. An dieser Stelle sei auch allen Betrieben in 
Uffenheim und Umgebung gedankt, die jedes Jahr mehrmals 
bereitwillig Praktikanten aufnehmen und ihnen so einen Einblick 
in den - vielleicht - zukünftigen Beruf ermöglichen.
Ines Balzer

Grundschule Oberscheckenbach
Besuch aus Uchiko, Japan

Foto: Grundschule Oberscheckenbach

Eine Schülergruppe aus Uchiko verbrachte einen Schulvormit-
tag an der Grundschule. Die Freude auf beiden Seiten war groß 
und die Verständigung klappte hervorragend.

Huber (siehe Foto) fand in seiner Festansprache lobende Worte 
für die mittelfränkischen Realschulen. Leider war die Bomhard-
Schule in diesem Jahr nicht mit einem Preisträger vertreten 
(die Schülerfirma „Bomhearts“ hatte schon einmal den Oskar 
gewonnen im Jahr 2013). Am Ende dankte dann der Chef der 
MB-Dienststelle Herr Ltd. RSD Michael Schmidt allen Helfern 
und Mitwirkenden. Er hob den Wert des „Realschul-Oskars“ 
hervor und freute sich vor allem, dass so viele junge Menschen 
so Tolles leisten!
Text und Bild: Ralf Lischka

Sportliche Bomhard-Lehrer

Mit einem sehr guten 6. Platz kehrte die Lehrerauswahl der 
Christian-von-Bomhard-Schule Uffenheim von der diesjährigen 
mittelfränkischen Realschul-Lehrer-Volleyballmeisterschaft aus 
Fürth zurück. Bei einem starken Teilnehmerfeld mit insgesamt 
14 Realschulen demonstrierten die Uffenheimer um ihren Kapi-
tän Hans Schmidt neben großem Kampfgeist auch spielerische 
Klasse, wodurch sie ihre Gegner ein ums andere Mal fast zur 
Verzweiflung brachten. Nachdem sie ihre Vorrundengruppe mit 
zwei deutlichen Siegen gegen die Werner-von-Siemens Real-
schule Erlangen und die Peter-Vischer Schule Nürnberg sowie 
zwei unglücklichen Niederlagen gegen die Realschulen aus 
Langenzenn und Herzogenaurach noch auf dem zweiten Platz 
abschlossen, mussten sie sich im Halbfinale denkbar knapp der 
stark besetzten Realschule aus Roth geschlagen geben (23:25).
In den anschließenden Platzierungsspielen gegen die Staatli-
che Realschule Neustadt/Aisch und erneut Herzogenaurach 
konnten die Bomhard-Lehrer die Ballwechsel lange ausgegli-
chen gestalten und zahlreiche sehr attraktive Punkte erzielen 
(siehe Foto: Hans Schmidt mit der Nr. 15 greift an; am Netz 
steht Benjamin Stadler, in der Mitte Barbara Estner und hinten 
Christian Köberlein). Letztendlich reichte es jedoch bei zwei 
weiteren knappen Niederlagen (21:22 und 24:26) „nur“ für 
den 6. Platz. Angesichts der sehr guten Gegner und der tollen 
Spielweise verließen die Uffenheimer die Halle in Fürth jedoch 
erhobenen Hauptes. Für die C.-v.-B-Schule waren im Einsatz: 
Barbara Estner, Lisa Müller, Anne Konigorski, Hans Schmidt, 
Jürgen Jüllich, Benjamin Stadler, Christian Köberlein und Hen-
ning Braunsdorf.
Text und Bild: Henning Braunsdorf

Höllisch heiße Dialoge ...
Sehr abwechslungsreich gestal-
tete sich das Theaterstück „Ein 
höllisch gutes Duo“, das am Mitt-
woch gleich zweimal dem Publi-
kum präsentiert wurde; Real-
schullehrerin Marlene Donhauser 
hatte mit „ihrer“ freien Theater-
Truppe bereits seit letztem Schul-
jahr regelmäßig und sehr intensiv 
geübt, um dann bei der „General-
probe“ vor den sieben fünften 
Klassen der Bomhard-Schule in 
der fünften und sechsten Stunde 

das Stück aufzuführen. Natürlich klappte der ein oder andere 
Dialog da noch nicht so, doch um Sicherheit zu bekommen für 
die Abendveranstaltung war dies natürlich ideal. Die Kinder in 
der vollbesetzten Turnhalle honorierten die witzige Inszenie-
rung auf der Bühne mit viel Applaus. Die beiden Jungteufel 
Luzi (gespielt von Kayleigh Brooks, 6 a G) und Feri (Franz 
Stradtner, 9 a G) müssen sich auf der Erde einer Prüfung unter-
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Kindertagesstätte „Am Obstgarten“

Alle Jahre wieder ...

Foto: Stadt Uffenheim

… findet der Uffenheimer Weihnachtsmarkt statt. Dieses Jahr 
war auch unsere Einrichtung am Schweinemarkt, mit einem 
Stand, vertreten.
Unser Elternbeirat gab sich hierbei besonders große Mühe. 
Bereits im Oktober wurde hierfür geplant und besprochen. Was 
möchten wir anbieten? Was muss hierfür organisiert werden?
Am Donnerstag, den 22. November, und Freitag, den 23. Novem-
ber 2018, fand in der Kindertagesstätte ein Bastelnachmittag für 
alle Eltern statt. Hierbei entstanden tolle Werke: verschiedene 
Sterne, kleine Engel, Weihnachtskugeln, Stickereien u.v.m.
Aber nicht nur die Eltern waren kreativ, auch die Kinder waren 
engagiert. Fleißig wickelten sie Tannenbäume aus Wolle in ver-
schiedenen Grüntönen. 
Das war ein Spaß! Am Freitag, den 07.12.2018, ging es dann 
los. Am Nachmittag machte sich der Elternbeirat mit vollen 
Autos und gepackten Kisten auf den Weg zu unserem Weih-
nachtsstand. Liebevoll wurde dieser dekoriert und aufgebaut. 
Der Eröffnung stand nun nichts mehr im Weg. Rückblickend auf 
das Wochenende war es ein voller Erfolg. Unser Weihnachts-
büdchen wurde gut besucht und viele bekannte Gesichter 
fanden ihren weg zu uns. Gebastelte Werke wurden verkauft, 
die Waffeln und Getränke wurden gut angenommen. Über den 
Erlös freuen sich unsere Kinder. Wir bedanken uns bei allen 
fleißigen Helfern und Besuchern, ein besonderer Dank geht 
an unseren Elternbeirat, der sich so zahlreich engagiert hat. 
Ebenso einen herzlichen Dank an eine Bäckerei aus Uffen-
heim, die uns ausreichend Tassen zur Verfügung gestellt hat. 
Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu und unsere Kinder freuen 
sich auf ihre Weihnachtsfeier am Freitag, den 21.12.2018. Des-
halb möchten wir nochmals allen danken, die uns während des 
Jahres tatkräftig unterstützt haben.
Hervorzuheben sind hierbei die großzügigen Spenden einer 
Rechtsanwaltskanzlei sowie einer weiteren Firma.
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Wir freuen uns auf ein neues spannendes Jahr.

Weihnachtspäckchenaktion 2018

Ein bisschen wie St. Martin sein
Auch dieses Schuljahr haben die Lipprichhäuser Schülerinnen 
und Schüler in der Adventszeit Besuch von Herrn Fillip von den 
Elops bekommen, der die bunten Pakete für die Weihnachts-
päckchen-Aktion 2018 entgegennahm. Herr Fillip schilderte 
den interessierten Kindern in beeindruckenden Worten, wie es 
zu dieser Aktion kam und wer die Empfänger dieser besonde-
ren Geschenke sind. Heike und Michael Fillip waren im Rahmen 
ihrer langjährigen Rumänienarbeit einige Jahre nach Rumänien 
entsandt. Dort entstanden viele persönliche Kontakte zu Part-
nern und Projekten vor Ort. So fahren Elops-Mitarbeiter auch 
dieses Jahr in der Weihnachtszeit nach Rumänien, um dort die 
vielen liebevoll gepackten Geschenkpakete an notleidende 
Menschen zu verteilen, die schon freudig die Ankunft des gro-
ßen, voll bepackten Sattelschleppers erwarten. Für viele Men-
schen sind diese Pakete ein wichtiges Zeichen der Hoffnung. 
Ein Zeichen, dass an sie gedacht wird. 

Weihnachtsfreude für Osteuropa

Foto: Petra Schlosser

Wie schon seit vielen Jahren packten die Kinder der Grund- 
und Mittelschule Uffenheim auch in diesem Jahr Hilfspakete für 
notleidende Menschen in Osteuropa. Die bayernweite Aktion 
„Weihnachtstrucker“ der Johanniter-Unfall-Hilfe sammelt vor 
Weihnachten nach einer vorgegebenen Liste Päckchen mit 
Lebensmitteln und Hygieneartikeln für wirtschaftlich schwache 
Familien, Schul- und Kindergartenkinder, Menschen mit Behin-
derung oder auch für Armenküchen, Alten- und Kinderheime.
Schüler der Klassen 1 bis 6 trugen die Pakete in der Aula der 
Schule zusammen. Vertreter der Evangelischen Jugend Uffen-
heim holten die Hilfsgüter ab und leiteten sie weiter an die 
Johanniter, damit sie anschließend von den vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern nach Albanien, Bosnien und 
Rumänien gebracht und dort verteilt werden können. Für viele 
Menschen sind die Pakete ein kostbares Zeichen der Hoffnung.
Petra Schlosser

Alle Jahre wieder …
Seit vielen Jahren kommt Frau Müller aus 
Weigenheim in der Vorweihnachtszeit zu 
den Erst- und Zweitklässlern der Grund-
schule Lipprichhausen-Gollhofen, um mit 
ihnen bunte Sterne für die Sternstunden e.V. 

zu basteln. Ende November war es dieses Jahr wieder so weit. 
Die Kinder freuten sich riesig über den Besuch ihrer „Baste-
loma“ und stellten mit viel Freude und eifrig viele schöne Sterne 
her, die dann am Stand auf dem Nürnberger Christkindlesmarkt 
für den guten Zweck gegen eine Spende abgegeben werden.

Foto: Andrea Zander

Sternstunden e.V. ist eine Benefizaktion des Bayerischen Rund-
funks und unterstützt seit mehr als 25 Jahren viele Projekte im 
In- und Ausland, die Kindern in Not helfen.
Text: Heike Thieme-Stremel
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Evang. Kita Karoline Kolb

Das Christkind in der Krippe
Für Kinder ist das Christkind nicht nur eine 
schöne Geschichte. In der Fantasie der Jun-
gen und Mädchen lebt das Christkind wirk-

lich mit goldenen Engelsflügeln und weißem Gewand in den 
Wolken. Schon Wochen vorher erzählen die Kinder vom Christ-
kind, von der Werkstatt im Himmel oder wie es seine Engelchen 
auf die Erde schickt, um die Wunschzettel der Kinder abzuho-
len. Dieser Fantasiewelt der Kinder liegt ein wunderbarer Zau-
ber inne, für Kind wie für Eltern. Als Mutter oder Vater zuzuse-
hen, wie die Kinder mit strahlenden Augen aus dem Fenster 
sehen, ob sie nicht doch einen Blick vom Christkind erhaschen, 
lässt die Erwachsenen häufig schmunzeln und an die eigene 
Kindheit erinnern.
Das Christkind mit den blond gelockten Haaren und dem wei-
ßen oder goldenen Kleid gibt es nur in der Fantasie der Kinder. 
Was vielen Erwachsenen allerdings nicht bewusst ist, dass das 
Christkind tatsächlich auf die Erde kommt und das pünktlich 
zum Heiligen Abend - das Jesuskindlein.
Schon viele Jahrhunderte wird am 24. Dezember die Geburt 
Jesus gefeiert. Es wurde damals oft vom „Heiligen Christ“ 
gesprochen, damit war allerdings der erwachsene Jesus 
gemeint. 
Nach und nach wurde aus dem Heiligen Christ das Christkind 
als Kind in der Krippe. So ist das Christkind doch nicht nur eine 
Fantasiegeschichte der Kinder. Im Liedtext von Rolf Zuckow-
ski heißt es: „Das Christkind ist geboren, in dunkler Winternacht 
und hat in unser Leben das helle Licht gebracht. Es will uns 
allen sagen, ob groß wir oder klein: Ich will an allen Tagen euch 
Trost und Hoffnung sein. 
Ich will die Kraft euch geben, die euch den Glauben bringt, 
dass ihr durch meine Liebe den stärksten Feind bezwingt.“ In 
diesem Text ist die Botschaft vom Jesuskind und von Weih-
nachten wunderbar zusammengefasst.

Foto: Kita Karoline Kolb

So wünschen wir Ihnen gesegnete Weihnachten mit leuchten-
den Kinderaugen und Zeit für die Familie sowie einen guten 
Start ins Jahr 2019. Wir nutzen das Jahresende, um unseren 
Kitaeltern herzlich zu danken für die gute Zusammenarbeit und 
das entgegengebrachte Vertrauen.

Für die Kinder ist das Verpacken der Päckchen die Umsetzung 
dessen, was z.B. im Religionsunterricht besprochen wird: Licht 
sein für andere Menschen, mit anderen Menschen teilen. Sozu-
sagen ein bisschen wie St. Martin sein!
Text und Foto: Andrea Zander

Ev. Kindergarten St. Johannis

Liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblattes,

Foto: Gudrun Trabert

schon wieder geht ein Jahr zu Ende. Ein Jahr, das von zahl-
reichen großen sichtbaren, aber auch unendlich vielen klei-
nen, aber mindestens genauso wertvollen Aktionen geprägt 
war. In jeder Ausgabe des Mitteilungsblattes haben wir Sie an 
unserem Leben und Arbeiten im Kindergarten teilhaben las-
sen, sodass Sie einen Einblick in unser Tun bekommen haben. 
Oftmals haben sich aufgrund der Artikel spontane Gespräche 
entwickelt, wenn Sie jemandem aus dem Kindergartenteam 
begegnet sind. Für Ihr Interesse an unserer Arbeit, die große 
Anerkennung und die vielfältige Unterstützung danken wir 
von Herzen. Im Rahmen der „Langen Nacht des Handwerks“ 
in Uffenheim waren wir in einer Bank in Uffenheim mit einer 
„Wichtelwerkstatt“ vertreten. Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle dafür, dass Sie unseren Stand so zahlreich besucht 
haben, und der Bank für das große Entgegenkommen und die 
Spende von 250 Euro, die wir erhalten haben. Die letzten Tage 
vor den Ferien wollen wir uns mit den Kindern ganz entspannt 
auf das Weihnachtsfest vorbereiten. Das tägliche „Advents-
stündchen“ mit dem Erzählen der Weihnachtsgeschichte, dem 
Singen von Liedern, dem Aufbau des Krippenweges und dem 
Öffnen des Adventskalenders ist unser Ritual und der äußere 
Rahmen dafür. Und dann feiern wir natürlich gemeinsam mit 
den Kindern Weihnachten - wir freuen uns darauf.
Ihnen allen wünschen wir von Herzen ein frohes Weihnachts-
fest und alles Gute für das Jahr 2019.
Wir freuen uns darauf, hier im Mitteilungsblatt auch weiterhin für 
Sie aus unserem Kindergarten zu berichten.
Herzliche Grüße
Gudrun Trabert mit Team, Kindergartenkindern und Eltern
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Freitag, 28. Dezember 2018
18:30 Uhr S-Bar-Quiz, S-Bar Uffenheim, S-Bar-Team
Sonntag, 30. Dezember 2018

Gottesdienste entfallen!
Montag, 31. Dezember 2018
18:00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst und Posaunen-

chor, Stadtkirche, Pfarrerin Sonnenberg
22:00 Uhr Konzert in der Silvesternacht, Stadtkirche St. 

Johannis Uffenheim
Freuen Sie sich auf einen bunten Strauß bekann-
ter Melodien aus verschiedenen Epochen. Es 
erklingen Werke von Bachs Air bis Rogers Blue 
Moon, von Schuberts Serenade bis de Abreus 
Tico Tico, Akkordeonvirtuose Alexandre Bytch-
kov und Christian Glowatzki
Eintritt frei

Dienstag, 01. Januar 2019
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Schiller
Mittwoch, 02. Januar 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

Donnerstag, 03. Januar 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Vikar 

Kelting
Sonntag, 06. Januar 2019, Epiphaniasfest
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
Mittwoch, 09. Januar 2019
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

Donnerstag, 10. Januar 2019
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, Pfar-

rerin Wolfsgruber
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Diakon Hanisch
Freitag, 11. Januar 2019
10:00 Uhr Andacht „Heilige drei Könige“, Kita Karoline 

Kolb, Pfarrerin Sonnenberg und Team
Sonntag, 13. Januar 2019, 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, 

Dekan Rasp
Dienstag, 15. Januar 2019
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 

Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 16. Januar 2019
09:00 Uhr Besuchsdienstkreistreffen, Dekanat, Pfarrerin 

Sonnenberg
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, 
Pfarrerin Sonnenberg

Donnerstag, 17. Januar 2019
14:00 Uhr Seniorennachmittag, Neujahrsempfang mit Jah-

resrückblick 2018, Haus der Kirche
15:00 Uhr Andacht im Gerlach von Hohenlohe Stift, Pfar-

rerin Sonnenberg

Samstag, 22.12., 29.12.2018, 05. 01. und 12. 01. 2019
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, Keller, 

Haus der Kirche, Terminänderungen sind möglich.
Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396

Weihnachten ohne Orgel?
Reparatur läuft auf Hochtouren!
Die Uffenheimer Stadtkirchen-Orgel pfeift sprichwörtlich aus 
dem letzten Loch. Jeder der 2028 Pfeifen hätte schon vor 20 
Jahren ausgetauscht werden müssen. Auch die sogenann-
ten Taschen, mit Leder ummantelte Holzklötzchen, sind in die 

Tipp, um die Zeit am 24. Dezember bis zur Bescherung zu 
verkürzen
Kennen Sie das Spiel Wurstfinger?
Jeder Mitspieler benötigt gleichviele Streichhölzer und ein 
kleines Gefäß (Streichholzschachtel). Die Teilnehmer ziehen 
Fingerhandschuhe an und sammeln die Streichhölzer in ihr 
jeweiliges Gefäß. Gewonnen hat, wer die meisten Streichhölzer 
gesammelt hat.
Unser Spieltipp für die Älteren: Das Weihnachts-ABC: Über-
legen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind Worte, welche zu Weih-
nachten passen, nach den Buchstaben des ABC.
Weihnachtliche Grüße
Sonja Markert mit Team der Kita Karoline Kolb

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag  ............................................... 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  ......................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro nur vormit-
tags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955, 
E-Mail: thomas.kelting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,  
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Mittwoch, 19. Dezember 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern und Kinder bis 3 

Jahren mit Adventsfeier, Pfarrerin Wolfsgruber, 
Haus der Kirche, großer Saal, Erdgeschoss, Kon-
takt: Diana Veeh, Tel. 09842 2379

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

Donnerstag, 20. Dezember 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Dekan Rasp
Freitag, 21. Dezember 2018
12:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst Kindertagesstätte 

Karoline Kolb, Jobstkapelle, Pfarrerin Sonnen-
berg und Team

19:00 Uhr Adventsandacht, Spitalkirche, Dekan Rasp
19:00 Uhr Wth - „Kriegst du´s gebacken?“, Kirche Enheim
Sonntag, 23. Dezember 2018 - 4. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Dekan Rasp
Montag, 24. Dezember 2018, Heiliger Abend:
15:00 Uhr Familiengottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin 

Sonnenberg, Vikar Kelting
17:00 Uhr Christvesper I und Posaunenchor, Stadtkirche, 

Dekan Rasp
18:30 Uhr Christvesper II und Geige, Spitalkirche, Dekan 

Rasp
22:00 Uhr Christmette, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
Dienstag, 25. Dezember 2018, 1. Feiertag
09:30 Uhr Festgottesdienst mit der Kantorei, Stadtkirche, 

Vikar Kelting
Mittwoch, 26. Dezember 2018, 2. Feiertag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, Pfar-

rerin Schiller
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Sonntag, 06. Januar 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (D. Röger)

„Wie kann ich unter dem Segen Gottes leben?“
Dienstag, 08. Januar 2019
14:30 Uhr Seniorentreff (W. Mews)
Mittwoch, 09. Januar 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 10. Januar 2019
17:00 Uhr Glaubenskurs für Jugendliche
Freitag, 11. Januar 2019
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 13. Januar 2019
10:30 Uhr Gottesdienst (D. Röger)

“Wie wird mein Glaube relevant für andere?”
Mittwoch, 16. Januar 2019
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 17. Januar 2019
17:00 Uhr Glaubenskurs für Jugendliche
Freitag, 18. Januar 2019
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 21.12. bis 18.01.2019

Fr. 21.12.
Uffenheim Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Hl. Messe
Sa. 22.12.
Uffenheim Herz-Jesu
18:30 Uhr Hl. Messe gestaltet von den Ministranten und den 

Pfadfindern
„Ankunft des Friedenslicht von Bethlehem“
anschl. Budenzauber vor der Kirche

So. 23.12.
Uffenheim Herz-Jesu
19:00 Uhr Adventskonzert mit Vocabella
Mo. 24.12.
Uffenheim Herz-Jesu
16:00 Uhr Kindermette, anschließend Familiensegnung
22:30 Uhr Christmette
Mi. 26.12.
Uffenheim Herz-Jesu
10:30 Uhr Hl. Messe,
So. 30.12.
Uffenheim Herz-Jesu
10:30 Uhr Hl. Messe
Mo. 31.12.
Uffenheim Herz-Jesu
17:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Le Dernier Cri

Zum Abschluss ein musikalisches Feuerwerk mit 
dem Kinderchor

Di. 01.01.
Uffenheim Herz-Jesu
17:00 Uhr Hl. Messe zum Neujahr mit Le Dernier Cri
Mi. 02.01.
Uffenheim
15:00 Uhr Wort Gottes Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
So. 06.01.
Uffenheim Herz-Jesu
10:30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger und 

Le Dernier Cri

Jahre gekommen. Das Leder der Taschen ist seit Bau der 
Orgel im Jahre 1953 nicht mehr erneuert worden. Höchstens 40 
Jahre ist die Lebensdauer normalerweise. Nach über 60 Jahren 
sind vielfach Risse im Leder, die die Orgel zum „Heulen“ brin-
gen. Unkontrolliert entweichende Luft führt zu diesen Störun-
gen. Nicht, dass der Organist auf einmal so falschspielt. Tritt so 
eine Störung während des Gottesdienstes auf, ist man erstmal 
hilflos. So schnell findet man den Fehler meist nicht.
Diese Ledertaschen werden nun erneuert. Damit kommen 
auf die Kirchengemeinde immense Kosten zu, da jede dieser 
Taschen per Hand gefertigt und die Orgel für den Ein-und Aus-
bau quasi in Einzelteile zerlegt werden muss. Um die Kosten 
möglichst gering zu halten, hat man einen Orgelbauer aus dem 
nahen Albertshofen ausgewählt. Dennoch ist die Kirchenge-
meinde auf zahlreiche großzügige Spender angewiesen. Die 
Landeskirche kann solche Projekte leider nicht fördern. Orgel-
bauer Edgar Töpfer arbeitet seit Anfang November an der 
Orgel, um zumindest einen wesentlich fehlerbehafteten Teil 
der Orgel bis zum Weihnachtsfest wieder in Stand zu setzen. 
Um zur Finanzierung beizutragen, kann man Patenschaften für 
einzelne Register oder mehrere Pfeifen übernehmen oder ein-
fach eine Spende mit dem Hinweis „Orgel“ geben. Das wäre 
ein wunderbares Geschenk an uns alle. Denn: Weihnachten in 
einer Kirche in Deutschland ohne Orgel? Das geht doch gar 
nicht!
Agnes von Grotthuß, Dekanatskantorin
Hans-Martin Walther, Vertrauensmann
Uwe Rasp, Dekan
Spendenkonto:
Evang.-Luth. Pfarramt Uffenheim
IBAN: DE 41 760695590000110914

Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst
am 21.12.2018 um 19:00 Uhr in der Enheimer Kirche
„Kriegst du’s gebacken?“ ist der Titel des Gottesdienstes, den 
die Evangelische Jugend im Dekanat Uffenheim präsentiert. 
Was sich dahinter verbirgt? Rocktheater und... „Windows to 
heaven“ - „Ein Fenster zum Himmel“ ist ein Gottesdienstkon-
zept seit fast 20 Jahren.
Für das Team: Pfarrerin Christine Stradtner und Jugendreferent 
Ralf Romankiewicz

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 21. Dezember 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Samstag, 22. Dezember 2018
15:00 Uhr Generalprobe Krippenspiel
Sonntag, 23. Dezember 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (H. Miess, Bad Windsheim)
Montag, 24. Dezember 2018
16:00 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst mit Krippenspiel (D. 

Röger)
Mittwoch, 26. Dezember 2018
10:30 Uhr Weihnachtsgottesdienst (D. Röger)
Freitag, 28. Dezember 2018
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 30. Dezember 2018
10:30 Uhr Musik-Gottesdienst (H. + S. Münch)

“von Gottes Segen getragen”
Dienstag, 01. Januar 2019
19:00 Uhr Neujahrsgottesdienst mit persönlichem Jahres-

los (D. Röger)
Mittwoch, 02. Januar 2019

Gemeinschaftsfreizeit in Burgambach
Donnerstag, 03. Januar 2019

Gemeinschaftsfreizeit in Burgambach
Freitag, 04. Januar 2019

Gemeinschaftsfreizeit in Burgambach
Samstag, 05. Januar 2019

Gemeinschaftsfreizeit in Burgambach
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Bei der Langen Nacht des Hand-
werks des Uffenheimer Gewerbe-
vereins regnete es zwar leicht, der 
guten Stimmung in der Stadt tat dies 
keinen Abbruch. Alt und Jung genos-
sen die vielfältigen Angebote an 35 
Stationen, die es nicht nur in den 
Geschäften, sondern auch auf den 
Straßen - natürlich unter Zelten - gab.
„Trotz des Wetters war die Lange 
Nacht gut besucht“, freut sich Steffi 
Geuder-Horn vom Gewerbeverein 
Uffenheim. Das Leben spielte sich 
dieses Jahr zwar weniger auf den 
Straßen ab als in den Geschäften, 
aber: „Die Leute waren begeistert“, 
sagt Geuder-Horn und fügt hinzu: 
„Wir sind zufrieden.“ Auf den Straßen 
stärkten sich die Besucher mit Brat-
würsten, traditionellen Grillwürsten 
bei den Siebenbürger Sachsen, FVU-
Hotdogs beim Fußballverein oder 
frischen heißen Maronen, letztere 
boten die Pfadfinder an, oder wärm-
ten sich mit Glühwein. Viele weitere 
Leckereien wie Lebkuchen, Waf-
feln, Bowle, Hugo, Sekt oder Wein 
gab es in wärmeren Räumlichkeiten. 
Statt Haareschneiden konnte man 
sich im Salon Haarlekin Strass- oder 
Crazysträhnen machen lassen, im 
Schalterraum der Sparkasse präsen-
tierte ein Kunstschmied Metallobjekte 
aus Fahrradketten, Hufeisen oder 
Besteckteilen. 
Das Innere eines PCs konnte Groß 
und Klein bei Geuder Kommunikati-
onstechnik unter fachkundiger Anlei-
tung erforschen. Vergessene Köst-
lichkeiten im Glas gab es bei Geuder 
Haushaltswaren zu entdecken. Viel 
Wissenswertes über unsere Lebens-
mittel erfuhren die Besucher zudem. 
Zünftig ging es beim Trachtenverein 
zu. Hackstocknageln kam ebenso 
gut an, wie das Bemalen von Wap-
penformen für einen Maibaum. Stau-
nende Blicke erntete Volker Trapp, 
der bei Schuh Grötsch die tradi-
tionelle Machart des Zwienähens 
bei Haferlschuhen zeigte. Mit dem 
Nähen beschäftigte sich auch die 
Arbeitsgemeinschaft sozialdemokra-
tischer Frauen. Mit flinken Händen 
entstanden an der Nähmaschine 
mit Lavendel gefüllte Teebeutel aus 
Stoffen mit weihnachtlichen Motiven. 
Begeisterte Kinder waren auch im 
Café Ritter anzutreffen. Konditorin 
Magdalena Unser modellierte mit 
den Kleinen Marzipanfiguren, ihre 
Kollegin Natalia Wersunow zeigte 
das Überziehen von Pralinen mit 
Schokolade.

Handwerkern über die Schulter schauen
Viele kamen wieder zur Langen Nacht des Gewerbevereins in die Stadt

Das Schlingen von Laugenbrezen ist 
gar nicht so einfach. Clown Muck macht zur Freude 

der Kinder Luftballontiere.

Advents- und Weihnachtslieder sangen 
die Besucher mit Clown Lilli.

Das Innere eines Computers darf in diesem 
Fall erforscht werden.

Wie die Schrift auf Teller oder Pokale gelangt, zeigt 
Ralf Kopp den interessierten Besuchern.

Hennaschminken kam nicht nur 
bei den Kleinen gut an.

Für das Klöppeln begeistert die 
Uffenheimer Klöppelgruppe die Kinder.

Pralinen überziehen oder Marzipanfiguren 
formen gehört zu den leckersten Formen 
des Handwerks.
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Basteln war bei der Wichtelwerkstatt 
in der VR meine Bank angesagt, 
Klöppeln für Kinder mit der Uffenhei-
mer Klöppelgruppe bei Jeans and 
More, Mitsingen im Schreibwarenla-
den Kamm mit Clown Lilli. Bei Elek-
tro Schäfer konnten die Besucher 
im Schaufenster alte Elektrogeräte 
bestaunen, bei der Buchhandlung 
Seehars war Schönes aus Papier aus-
gestellt. Ralf Kopp zeigte vielen inter-
essierten Besuchern bei Schmuck 
und Uhren Höfler die Kunst des Gra-
vierens, sprich, wie eine Schrift auf 
einen Pokal oder Zinnteller gelangt, in 
der Franken-Apotheke wurden Seifen 
selbst hergestellt.
Bei Gollach Optik formte Clown Muck 
Luftballon-Figuren, Kinder konnten 
sich dort auch schminken lassen und 
Erwachsene nutzten in der Zeit die 
Gelegenheit, ihre Brille ob des Niesel-
wetters reinigen zu lassen. Gut kam 
auch das Hennaschminken für Kinder 
und Erwachsene in der Beauty-Well-
nessoase an. Mit etwas Übung gelan-
gen, nachdem Claus Grammetbauer 
es vorgemacht hatte, im Bäcktro 
dann das Laugenbrezen-Schlingen. 
Mit solcher gelangen dann auch die 
Tanzschritte beim Tanzsportclub in 
der Stadthalle, vielleicht noch nicht 
die, die die Letkiss-Formation in Per-
fektion präsentierte.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Trotz des leichten Regens kamen viele Besucher zur Langen Nacht des Gewerbevereins.

Bei den Pfadfindern gab es heiße Maronen.
Viele Bewunderer fanden die Kunstobjekte 
aus Metall.

Auch das Einschlagen von Nägeln will 
gelernt sein.

Mit flinken Fingern und Dank der 
Nähmaschine entstehen Duft-Teebeutel 
mit Lavendel.

Die Kunst des Papierhandwerks zeigte dieses 
gestaltete Schaufenster. Kinder lassen sich gerne schminken.

Das Zwienähen bei einem Haferlschuh führte 
Volker Trapp vor.

Strass- oder Crazysträhnen konnte man 
sich auch machen lassen.

Tanzen macht Spaß.Basteln in der Wichtelwerkstatt.
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Vereinsnachrichten

Königlich priv. Schützengesellschaft 1604

Bezirksmeisterschaft 2019 der Bogenschützen in der Halle
Am vergangenen 
Sonntag fand in der 
Sporthalle der Real-
schule in Herrieden 
die Bezirksmeister-

schaft der Bogenschützen 
statt. Die Hallenmeisterschaft 
wird auf einer Distanz von 18 
m in 2 Durchgängen á 30 
Pfeile (10 3er-Passen) ausge-
tragen. Unsere Bogenschüt-
zen Alexander Seemann, 
Hermann Müller, Herbert Prei-
ninger, Harald Wildermann 
und Oliver Göller hatten sich 
qualifiziert und erreichten fol-
gende Ergebnisse:

Schützenklasse -Recurve-:
Alexander Seemann, 485 
Ringe, 28.Platz bei 49 Teil-
nehmern
Altersklasse -Recurve-:
Hermann Müller, 484 Ringe, 
18.. Platz

Harald Wildermann, 457 
Ringe, 23. Platz bei 26 Teil-
nehmern.
Seniorenklasse -Recurve-:
Herbert Preininger, 517 Ringe, 
1. Platz bei 6 Teilnehmer
Herrenkasse -Compound-:
Oliver Göller, 513 Ringe, 
17.Platz
Mannschaft Master (bisher 
Altersklasse)
4. Platz mit den Schützen 
Hermann Müller, Herbert 
Preininger und Harald Wilder-
mann mit 1523 Ringen. Diese 
Platzierung zeigt eine solide 
Mannschaftsleistung, zumal 
zum Drittplatzierten lediglich 
35 Ringe fehlten.
Herzlichen Glückwunsch zu 
den erreichten Platzierun-
gen an alle teilnehmenden 
Uffenheimer Bogenschützen 
sowie für die erreichte Teil-

nahmequalifikation an den 
am 19. und 20. Januar 2018 
im Rahmen der Ausstellung 

AUGSBOW in Augsburg statt-
findenden Bayrischen Meis-
terschaften.

Siegerehrung der Senioren v. l. A. Tischler, BSV Neustadt a.d.A., H. 
Preininger, W. Koch, BSV Neustadt a.d.A., Foto: Herbert Preininger

C-Jugend hält Tabellenplatz
Mit einem Sieg 
und einer Nieder-
lage verharrt die 
SBU auf dem 
siebten Platz (von 

neun) der Tabelle der weibli-
chen C-Jugend der höchsten 
Spielklasse in Mittelfranken, 
der Bezirksliga. Nachdem 
man gegen Ansbach chan-
cenlos war beim 14:25 und 
22:25 gelang es gegen den 
zweiten Kontrahenten in hei-
mischer Halle zu punkten: 
Zwar war der erste Durch-
gang hart umkämpft, doch 

hatten sich (v. l.) Elisa Stadel-
mann, Svenja Reuter, Nele 
Thorwart, Talina Paal, Fran-
ziska Trapp sowie Phoebe 
Walther beim Match gegen 
Ansbach gut aufeinander 
abgestimmt und gesteigert; 
daher gelang es auch Satz 
eins gegen den TV Fürth mit 
28:26 zu gewinnen. Danach 
lief es viel einfacher und beim 
25:16 war der Sieg zu keiner 
Zeit gefährdet. Trainerin Maria 
Beigel (links) konnte mit ihrer 
„Truppe“ zufrieden sein.
Text und Bild: Ralf Lischka

Neufahrzeuge (auch EU-Fahrzeuge) 

und gepflegte Gebrauchtwagen
aller Marken

Frohe Weihnachten und eine 
gute Fahrt ins neue Jahr!

Am Hochholz 11  ·  www.auto-schmidt.info
Erreichbar unter 

0151 19104633 & 09842 3200340

Außerdem: - Inzahlungnahme
 - Finanzierung
 - Klimaanlagen- und Reifenservice

Brautstudio Donna Magica Ochsenfurt

10% auf ein Kleid

Wir freuen uns auf Sie.
Termine unter Tel. 0 93 31 / 49 18
www.donnamagica.de

Gutschein
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SBU nutzt Heimvorteil
Mit einer hervorragenden 
kämpferischen Leistung und 
den Zuschauern im Rücken 
gelang der SBU ein „kleiner 
Befreiungsschlag“ - nach 
etlichen verlorenen Spielen 
in der Volleyball Bezirks-
liga schafften die Damen 
von Trainer Ralf Lischka am 
vierten Spieltag den ersten 
3:1-Sieg der Saison, bevor 
man sich im zweiten Match 
mit einem knappen 2:3 noch 
einen weiteren Punkt für die 
Tabelle holte. Hier kletterte 
die Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim nun 
zwei Plätze nach oben.
In der ersten Partie gegen 
den SV Rednitzhembach 
starteten die Uffenheimer 
sehr gut und lagen schnell 
in Front (12:8, 21:16), dum-
merweise ließ man den Kon-
trahent wieder herankom-
men und musste daher am 
Ende zittern, denn erst beim 
27:25 gelang es, „den Sack 
zuzumachen“. Satz zwei ver-
lief ähnlich ausgeglichen: 
Trotz deutlicher 8:2- und 
16:13-Führung, konnte man 
den SV nicht abschütteln, hier 
hatte Rednitzhembach am 

Ende das nötige Glück und 
Können auf seiner Seite und 
siegte ebenfalls knapp mit 
25:23. In den Durchgängen 
drei und vier zog die Mann-
schaft von Kapitänin Nadine 
Stahl dann aber konsequent 
bis zum Ende durch und holte 
sich die ersten drei Punkte 
mit 25:16 und 25:22.
Anschließend traf man auf die 
starken Zindorfer; hier war 
der erste Satz noch spannen-
der: Nach drei abgewehrten 
Satzbällen nutzte die SBU 
ihren ersten Satzball zum 
28:26-Erfolg! Leider konnte 
man danach nur bis zum 7:9 
gut mithalten. Zirndorf eilte 
davon und holte sich den 
Satzausgleich mit 25:15. 
Anschließend setzte Zuspie-
lerin Deborah Jüllich immer 
wieder die beiden Außen-
angreiferinnen Anne Wehr 
und Katja Stahl ein, die mit 
wuchtigen Angriffen und klu-
gen Lobs viele Punkte erziel-
ten. Auch Clara Zeller (Mit-
telangriff) und Alina Garten 
(Diagonal) erspielten clevere 
Punkte im Angriff. Wie immer 
stabilisierte Libera Lotta 
Lischka die Abwehr, sodass 

Satz drei „locker“ mit 25:13 
gewonnen wurde.
Durchgang vier war erneut 
sehr ausgeglichen, weder 
die SBU noch der TSV konnte 
sich absetzen. Beim 19:17 
lag der 3:1-Sieg schon in 
greifbarer Nähe, doch Zirn-
dorf „überholte“ zum 22:21. 
Selbst die Einwechslung von 
Talina Paal, die bei ihrem 
Debut für die erste Damen-
mannschaft ihre Sache gut 
machte, konnte nicht verhin-
dern, dass das Heimteam 
knapp mit 22:25 den Kürze-

ren zog. Dennoch hätte man 
noch zwei Punkte mit nach 
Hause nehmen können mit 
einem Sieg im Tiebreak; lei-
der musste man aufgrund 
der dünnen Personaldecke 
(Lara Lischka und Anna Horn 
standen nicht zur Verfügung) 
den vielen hart umkämpf-
ten Sätzen Tribut zollen. Am 
Ende fehlte die Kraft, um 
sich noch mehr gegen das 
15:9 zu stemmen; immerhin 
hatte man sich einen weiteren 
Punkt in der Tabelle geholt.
Text und Bild: Ralf Lischka

Nadine Stahl beim Blockl, Katja Stahl (8), Deborah Jüllich (vorne 
am Netz), Alina Garten (ganz hinten) und Lotta Lischka (in Grün) 
sowie Anne Wehr (ganz links) sichern.

Deutschlands beste Fünfkämpfer in Uffenheim

Vor Kurzem waren Deutsch-
lands beste Moderne Fünf-
kämpfer der Altersstufe U15 
(Jahrgänge 2004-2007) zu 
Gast in Uffenheim. Die SB 
Uffenheim e.V. war Ausrichter 
der diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften, weshalb ins-
gesamt 52 Athletinnen und 
Athleten von sieben verschie-
denen Landesverbänden 
den Weg auf das Gelände 
der Christian-von-Bomhard-
Schule fanden. Auch je drei 
Mädchen und Jungen aus 
Uffenheim gingen an den 
Start. Die Meisterschaften 
werden in dieser Altersklasse 
im Vierkampf ausgetragen 
(Schwimmen, Präzisions-
schießen, Degenfechten, 
Laufen). Bereits um 08:00 
Uhr morgens sammelten sich 
die zahlreichen Wettkämpfer 
im Hallenbad Uffenheim, um 
sich im 100m Freistil-Schwim-

men zu messen. Schnellster 
Uffenheimer war Lars Klei-
nert, der sich mit der Zeit von 
01:10,45 Minuten zunächst 
einmal im vorderen Mittelfeld 
des Gesamttableaus ein-
reihte. Sein Zwillingsbruder 
Leon Kleinert sowie der Wall-
mersbacher Andreas Schmidt 
schlugen nach 01:16,27 bzw. 
01:30,06 Minuten am Becken-
rand an. Die weiblichen Star-
terinnen der SB Uffenheim, 
Chiara Hegwein (01:24,56 
Min.), Luca Göpfert (01:25,05 
Min.) und Marie-Lisette Plank 
(01:33,02 Min.) blieben zwar 
hinter ihren starken Kon-
kurrentinnen aus den Bun-
desstützpunkten Berlin und 
Potsdam zurück, konnten mit 
ihren Schwimmzeiten jedoch 
voll und ganz zufrieden sein. 
Weniger zufriedenstellend lief 
es dann beim anschließenden 
Präzisionsschießen mit der 

Laserpistole. Hier konnten die 
Uffenheimer ihre guten Ergeb-
nisse aus dem Training leider 
nicht bestätigen. Chiara Heg-
wein erreichte bei 10 Schuss 
mit 77 Ringen noch das 
beste Ergebnis für die SBU. 
In der dritten Disziplin, dem 
Degenfechten, beweisen die 
Schützlinge um ihre Trainer 
Jürgen Priebe und Henning 
Braunsdorf dann Kampfgeist 
und erzielten einige sehens-
werte Treffer. Erneut war Lars 
Kleinert bester Uffenheimer, 
der mit 30 Siegen das dritt-
beste Ergebnis aller männ-
lichen Fünfkämpfer erzielte. 
Bei den Mädchen setzte sich 
Marie-Lisette Plank gegen 
ihre Gegnerinnen aus den 
Eliteinternaten hervorragend 
zur Wehr und konnte ange-
sichts ihrer 27 Siege die 
Fechtbahn mit einem strahlen-
den Lächeln verlassen. Das 
Fechten fand in der Turnhalle 
3 statt. Beim abschließenden 
Lauf über 1600m, der die jun-
gen Athletinnen und Athleten 
vom Gelände der Bomhard-
Schule aus am Tennisheim 
vorbei um den Reitplatz und 
wieder zurückführte, kam es 
dann nochmal zu einigen hit-
zigen Duellen um die Platzie-
rungen. Letztendlich konnten 
sich zwei Fünfkämpfer aus 

Neuss in Nordrheinwestfalen 
den Deutschen Meistertitel 
sichern. Bei den Mädchen 
stand Sarah Dicks auf dem 
Treppchen ganz oben, bei 
den Jungen konnte Mika 
Adam die Goldmedaille ent-
gegennehmen. Trotz coura-
giertem Auftritt im gesamten 
Wettkampf mussten sich die 
Uffenheimer letztendlich mit 
Mittelfeldplätzen zufrieden 
geben. Während Lars Klei-
nert mit Platz 10 immerhin in 
den Top10 landete, erreich-
ten Leon Kleinert und And-
reas Schmidt die Plätze 18 
und 19. Chiara Hegwein auf 
Platz 21 sowie Marie-Lisette 
Plank und Luca Göpfert auf 
den Plätzen 24 und 25, lie-
ßen am Ende zwar etwas die 
Köpfe hängen, können aber 
immerhin von sich behaupten, 
einmal an einer Deutschen 
Meisterschaft teilgenommen 
zu haben. Für die Uffenheimer 
Fünfkämpfer gilt es nun, die 
Ergebnisse schnellstmöglich 
abzuhaken und nach vorne 
zu schauen, findet am ersten 
Dezemberwochenende doch 
der traditionelle Winterpokal 
in Uffenheim statt, der wieder 
zahlreiche Athletinnen und 
Athleten aus ganz Europa an 
die Christian-von-Bomhard-
Schule locken wird.

Foto: Jürgen Priebe
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35. Uffenheimer Winterpokal im Modernen Fünfkampf 2018

Traditionell zum ersten 
Advent fand auch in diesem 
Jahr wieder der Uffenheimer 
Winterpokal im Modernen 
Fünfkampf statt. 67 Athletin-
nen und Athleten aus ganz 
Deutschland und den Nie-
derlanden kamen auf dem 
Gelände der Christian-von-
Bomhard-Schule zusammen, 
um sich in den Disziplinen 
Fechten, Schwimmen, Rei-
ten, Schießen und Laufen 
zu messen. Den besonde-
ren Reiz des Winterpokals 

macht unter anderem das 
interessante Wertungssystem 
aus, bei dem es trotz unter-
schiedlicher Altersgruppen 
nur einen Gesamtsieger gibt. 
So starten die Minis (bis ein-
schließlich 12 Jahre) in der-
selben Wertung wie die Mas-
ter (ab 30 Jahren), wobei die 
Alters- und Geschlechtsunter-
schiede durch Bonuspunkte 
ausgeglichen werden. Da 
der Winterpokal ursprünglich 
für Uffenheimer Fünfkämpfer 
ins Leben gerufen wurde, im 

Laufe der Jahre jedoch immer 
mehr Gäste hinzukamen, wur-
den innerhalb der Gesamt- 
noch Sonderwertungen ein-
geführt. So dürfen sich auch 
die besten Gäste, Minis 
und Familien über Medail-
len freuen. Gerade die ent-
spannte familiäre Atmosphäre 
des Winterpokals ermöglicht 
es auch den noch unerfahre-
nen Fünfkämpfern, erstmals 
ein wenig Wettkampfluft zu 
schnuppern. So mischte sich 
zum Beispiel die erst 5-jäh-
rige Verena Fink unter die 
Wettkämpfer, die im Zwei-
kampf (Laufen und Schwim-
men) an den Start ging.
Ungefähr elf Jahre alt war 
Tobias Hierl aus Nürnberg, 
als er vor zehn Jahren zum 
ersten Mal am Winterpokal 
teilnahm. Diesmal gelang 
ihm in der Gesamtwertung 
nun der Sprung ganz oben 
aufs Siegertreppchen. Hierl 
zeigte einen konstant star-

ken Wettkampf und konnte 
sich in allen fünf Disziplinen 
gegen die Konkurrenz durch-
setzen. Damit holte er sich 
auch die Goldmedaille in der 
Gästewertung vor den beiden 
Neussern Sarah Dicks und 
Christoph Lemken. Auch die 
Familienwertung gewann der 
Nürnberger mit seiner Mutter 
Daniela und der Schwester 
Franziska. Familie Dehm aus 
Uttenhofen erkämpfte sich 
den Silberrang, zu dem vor 
allem die für die Sportge-
meinschaft Bomhardschule 
Uffenheim startende Elisa mit 
ihren tollen Leistungen im 
Fechten und Schwimmen bei-
trug. Bester Uffenheimer Ein-
zelstarter war Jonas Buhl, der 
zum ersten Mal in seiner noch 
jungen Karriere als „echter“ 
Fünfkämpfer inklusive Reiten 
an den Start ging. Buhl erhielt 
bei der abschließenden Sie-
gerehrung auch den Florian-
Reim-Pokal für die beste 
sportliche Entwicklung in die-
sem Jahr. Auf dem zweiten 
Platz folgte Kilian Fink, dicht 
gefolgt von seinem Team-
kollegen Andreas Schmidt. 
Beide lieferten vor allem im 
800m-Lauf eine bärenstarke 
Leistung ab und ließen ihren 
Kontrahenten dabei keine 
Chance. In der Wertung der 
„Ehemaligen“ (Uffenheimer 
Fünfkämpfer, die seit min-
destens einem Jahr keinen 
Wettkampf bestritten haben) 
setzte sich Spartak Raz-
madze vor Lukas Klein durch.
Alle Athletinnen und Athleten 
erhielten wie jedes Jahr eine 
Urkunde und ein T-Shirt mit 
dem bekannten Uffenheimer 
Fünfkampf-Logo.

Der zweitbeste Uffenheimer Kilian Fink startet in der Altersgruppe 
U13 (3.v.l.).

Die Gruppe der älteren Fechter mit Trainer Jürgen Priebe (hintere Reihe 3. v.r. und den beiden Uffenheimer 
U17 Athleten Jannik Pfaff und Jonas Buhl (mittlere Reihe, 2. und 3. v.r.). Fotos: Jürgen Priebe

 

24 x VW Touran  
z.B. Touran Sound TSI  (Indium grau)  5 Jahre Garantie bis 100.000 km 
110 kW (150 PS), EZ: 04/18, 14.960 km, Ganzjahresreifen 205/60 R16, 
Dachreling chrom, get. Scheiben hinten, 7-Sitze, Mittelarmlehne vo., 
Sitzheizung vo., 6-Gang, Euro 6, ACC, Front Assist, Start-Stopp-Anlage, Park-
Distance-Control vo + hi, Rückfahrkamera, 3-Zonen-Climatronic, Navi 
„Discover Media“ u.v.m. Listenneupreis: 35.240,-  

Unser Sparpreis: 23.945,- 
Sie sparen: 11.295,- * 

* gegenüber dem Listenneupreis 

 Auto Zeilinger GmbH - Am Baumgarten 3+7 - 91463 Dietersheim - Tel: 09161 88750 -  info@auto-zeilinger.de - www.auto-zeilinger.de 

 Unser Angebot 

Ein frohes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr Gesundheit, Glück 

und Erfolg! 

Herzlichen Dank für die 
vertrauensvolle und angenehme 

Zusammenarbeit! 

Ihr Auto Zeilinger Team  
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Erster Sieg für die D-Jugend

Leider reichte es nicht ganz, 
um beim Heimspieltag Volley-
ball der weiblichen D-Jugend 
gegen Bad Windsheim zu 
punkten: Zwar hielt die SBU 
lange mit und gestaltete 
die Ballwechsel sehr aus-
geglichen; am Ende langte 
es jedoch nicht ganz. Zwar 
klappte bei den Aufschlä-
gen fast alles, doch bei den 
Annahmen gab es Unkon-
zentriertheiten, sodass viele 
Bälle nicht ideal zum Zuspie-
ler gelangten. So unterlag 
die Sportgemeinschaft mit 
0:2 (18:25, 13:25), den-
noch waren die Betreuerin-
nen Katja Krauß und Talina 
Paal (ganz rechts) zufrieden 
mit dem Kampfgeist „ihrer“ 

Mädels. Im zweiten Match 
gegen Zirndorf spielten (v. l.) 
Madina Yahshilikova, Hanna 
Krauß, Eva Lilli, Nele Hüm-
mer sowie Dilara Licence 
klasse, sie gewannen Satz 
eins (25:14) sogar recht deut-
lich, mussten aber den zwei-
ten Durchgang trotz 23:21 
Führung noch aus der Hand 
geben (23:25). Im Entschei-
dungssatz holte sich Uffen-
heim aber mit 15:13 den 
ersten Saisonsieg gegen die 
ebenfalls bisher sieglosen 
Zirndorfer, an denen man 
sich nun in der Tabelle vor-
bei schob. Der Jubel bei den 
Uffenheimern war daher rie-
sig!
Text und Bild: Ralf Lischka

Trotz Steigerung verloren

Obgleich die weibliche 
E-Jugend beim Spieltag in 
Ansbach super kämpfte und 
immer besser ins Spiel fand, 
gab es zwei Niederlagen für 
die Mädels von Betreuerin 
Anna Beigel (links). Im ers-
ten Match gegen das Heim-
team schafften die Uffenhei-
mer im ersten Satz lediglich 
10 Punkte, im zweiten neun, 
doch (v. l. hinten) Karolina 
Izossimin, Miriam Lehrie-
der und Clara Dettenberger 

sowie (vorne) Latisha Hodan 
und Daria Blank ließen sich 
nicht entmutigen; im nächs-
ten Spiel gegen Fürth holte 
man in beiden Durchgängen 
jeweils 19 Punkte und merkte, 
dass man prima mithalten 
kann - obgleich die jungen 
Volleyballerinnen erst seit 
einigen Monaten trainieren - 
und es nicht mehr lange dau-
ern wird, bis man einen Satz 
für sich entscheiden kann.
Text und Bild: Ralf Lischka

Frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr!

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 

Bosch Car          Service Paul
BOSCH
Service

info@autoservice-paul.de

Komitee Städtepartnerschaft Egletons-Uffenheim

Herzliche 
Einladung 
zum Neujahrs-
stammtisch

Das Komitee lädt ein zu 
einem Neujahrsstammtisch 
am 4. Januar 2019, 19:00 
Uhr in der Weinstube Walter 

Meier in Ulsenheim. Neben 
der normalen Vesperkarte 
gibt es als Spezialität geräu-
cherte Forellen. Die Forellen 
müssen vorbestellt werden. 
Wir bitten deshalb um Anmel-
dung bis zum 31.12.18 bei 
Wolfram Aumüller (Tel. 09842 
2677) oder Maria Riedel (Tel. 
09842 95613).

1. FV Uffenheim

Hast du Spaß am 
Volleyballspielen?
Dann bist du bei 
uns genau richtig. 
Die Freizeit-Volley-
ballabteilung des 1. 
FV Uffenheim trifft 
sich jeden Montag 

um 19:00 Uhr in der Turn-
halle der Grund- und Mittel-
schule Uffenheim. Alter und 
Geschlecht sind egal.
Mehr Infos gibt’s unter Tel.: 
09842 1360.

Winterwanderung am 
Sonntag, 13. Januar 2019

Herzliche Einladung 
an alle Mitglieder 
und Freunde der 

Deutsch-Polnischen Partner-
schaft zur Winterwanderung 
mit Neujahrstreffen im Gast-
haus Seufferlein in Custenlohr. 
Die Wanderfreunde treffen sich 
um 11:30 Uhr am Ende der 
Krankenhausstraße in Uffen-
heim. Zum Mittagessen gibt es 
warme Speisen und die 
bekannten hausgemachten 
Brotzeiten. Jeder Interessierte 
ist herzlich willkommen.
Ernst Groß, Vorsitzender

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

EXTREM GÜNSTIG

Fotolia_48409297

www.LW-flyerdruck.de

ONLINE DRUCKEN
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

Bezirk Ufr.-Süd 
Bezirksliga Ost
FVU I - 
TSV Albertshofen I   8:8
Das Remis gegen den in 
Bestbesetzung angetretenen 
letztjährigen Bezirksligafünf-
ten ist für den FVU als Erfolg 
zu werten, wenn man auch 
den vergebenen Siegchan-
cen in drei Fünfsatz-Partien 
nachtrauert. Stefan Fürmann/
Christian Thorwart sorgten 
für das 1:0, doch verloren 
Georg Mieß/Michael Bestle 
und Christian Drumm/Stefan 
Hergenhan, die im Entschei-
dungssatz einen Matchball 
vergaben. 

In den ersten Einzeln gewan-
nen Fürmann und Drumm 
klar, während Bestle erst 
nach 0:2 Sätzen noch punk-
ten konnte; da jedoch Thor-
wart, Mieß und Hergenhan, 
der bei 11:10 im fünften Satz 
ebenfalls einen Matchball 
nicht nutzen konnte, ohne 
Erfolg blieben, stand es 
4:5. Fürmann und Thorwart 
holten die Führung zurück, 
aber Mieß hatte nach zwei 
knapp verlorenen Sätzen 
keine Chance mehr. Als 

Drumm und Hergenhan auf 
8:6 erhöhten und Bestle mit 
2:1 Sätzen führte, hoffte der 
FVU auf den Siegpunkt. Doch 
im vierten und fünften Satz 
fehlte auch Bestle bei seinen 
Matchbällen das Quäntchen 
Glück und er verlor mit 12:14 
und 15:17. Im Schlussdop-
pel hatten Fürmann/Thorwart 
nach dem ersten Satz nichts 
mehr zuzusetzen und muss-
ten noch den Ausgleich hin-
nehmen.

FVU I - 
SV DJK Sommerach I   9:7
Völlig überraschend brachte 
der FVU dem in Bestbeset-
zung spielenden Tabellen-
zweiten die erste Saisonni-
ederlage bei. Zwar gingen 
die ersten beiden Doppel 
verloren, doch dann gelan-
gen Drumm/Gunter Hoff-
mann im dritten Doppel, 
Fürmann und Thorwart im 
ersten sowie Drumm und 
Mieß im zweiten Paarkreuz 
fünf Punkte in Folge. Gegen 
Bestle und Hoffmann holten 
die Gäste zwei Punkte auf, 
ehe Fürmann das Spitzen-
spiel klar beherrschte. Thor-
wart gewann nur den dritten 
Satz, während Mieß trotz 0:2 

Sätzen nicht aufgab und den 
Entscheidungssatz erzwang, 
den er allerdings mit 8:11 
verlor. Nachdem Drumm 
in einem schnellen und 
abwechslungsreichen Spiel 
die Führung zurück erobert 
hatte, holte Bestle mit großem 
Kampfgeist ein 0:2 auf, aber 
am Ende des fünften Sat-
zes hatte er doch noch das 
Nachsehen. Im letzten Einzel 
bewies Hoffmann Geduld und 
Nervenstärke und gewann mit 
12:10 im fünften Durchgang. 
Fürmann/Thorwart reichte im 
vierten Satz eine hohe Füh-
rung noch nicht, doch gelang 
ihnen der Siegpunkt zum 
Matchgewinn mit 11:8 im Ent-
scheidungssatz.

Bezirksklasse C Ost
TV Marktsteft I - FVU II   3:9
Bereits nach den Doppeln 
führte der FVU mit 2:1. Zwar 
brachten Marcus Jüllich/Gün-
ther Paulus eine 2:0-Führung 
nicht über die Runden, aber 
Gerhard Reif/Hans-Günther 
Deubel gewannen mit 3:1 und 
Werner Ankert/Markus Burk-
hardt behielten im Entschei-
dungssatz die Oberhand. In 
den Einzeln holte das Spit-

zentrio mit Reif, Deubel und 
Jüllich bei nur einem Satzver-
lust sechs Punkte. Dazu steu-
erte Burkhardt einen 3:0-Sieg 
bei, während Paulus mit 1:3 
und Ankert mit 2:3 noch zwei 
Punkte abgaben.

TSV Prosselsheim II - 
FVU II 9:6
Nach den Doppeln führte der 
FVU mit 2:1, da Paulus/Burk-
hardt klar verloren, während 
Reif/Deubel in vier und Zintz/
Ankert nach 0:2-Rückstand 
noch in fünf Sätzen gewan-
nen. Deubel unterlag mit 1:3 
und Reif siegte mit 3:1, aber 
in der Mitte unterlag Zintz 
mit 9:11 im vierten Satz und 
Paulus mit 0:3. Burkhardt lag 
zwei Mal vorne, doch im fünf-
ten Satz zog er mit 10:12 den 
Kürzeren, während Ankert 
nach 1:2 Sätzen sein Spiel 
noch gewann. Das Duell der 
„Unbesiegten“ gewann Reif 
mit 3:1. Deubel brachte den 
FVU mit einem Fünfsatz-Sieg 
noch einmal in Führung, doch 
Paulus vergab im Entschei-
dungssatz einen hohen Vor-
sprung und am Ende blieben 
auch Zintz in drei und Ankert 
sowie Burkhardt in je vier Sät-
zen ohne Erfolg.

Alle Weine enthalten 0,75 l/Fl. Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein  
beizufügen. Den aktuellenInhalt Ihres Pakets finden Sie unter www.vinos.de/vinospaket Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH,  

Knesebeckstraße 86, 10623 Berlin, zertifizierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037)

Telefon: 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr), Online: www.vinos.de/vinospaket

Rioja-Hochgenuss zum halben Preis.
Entdecken Sie Spitzen-Rotweine aus Spaniens beliebtestem Anbaugebiet 
und erleben Sie unvergessliche Genussmomente.

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Top-Bewertungen
9,7/10 Punkte bei Trustpilot

Jetzt bestellen: vinos.de/vinospaket

DIESE WEINE ERHALTEN SIE IM VINOS-RIOJA-PAKET ZUM VORTEILSPREIS:
 Palador Crianza 2015 15,95€ | Vinebro Crianza 2015 13,95€ | Barriton Crianza 2014 12,95€ | Forlán Crianza 2015 7,95€ | Avior Crianza 2015 11,95€ | El Cántico Crianza 2015 13,95€ 

50 %
SIE SPAREN
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6 Flaschen

36,90 € 
76,70 €
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Uffenheimer Weihnachtspostamt

Christkind und Weihnachtsmann beantworten alle Briefe der Kinder

Pünktlich um 18 Uhr öffnete 
zum Auftakt der Langen 
Nacht des Gewerbevereins 
im Innenhof der Familie Barz 
in der Schmiedsgasse in 
Uffenheim wieder das Weih-
nachtspostamt. Das Christ-
kind (Natalia Selz) und der 
Weihnachtsmann (Philipp 
Dreßlein) freuten sich über die 
vielen Kinder, die mit Eltern 
und Großeltern gekommen 
waren. Weihnachtsmann und 
Christkind wünschten allen 
eine schöne Adventszeit. 
Das Christkind mahnte insbe-
sondere die Geschwister zu 
einem friedlichen Miteinander. 

2. Bürgermeister Hermann 
Schuch, der dem Uffenheimer 
Gewerbeverein für die alljähr-
liche Organisation der Langen 
Nacht dankte, übergab dem 
Weihnachtsmann den Schlüs-
sel für das Weihnachtspost-
amt. Die dort abgegebenen 
Briefe oder die, die in den 
beiden Weihnachtspostbrief-
kästen eingeworfen wurden, 
werden natürlich alle beant-
wortet. Musikalisch berei-
cherte ein Kinderprojektchor 
unter der Leitung von Helene 
Huhn die Eröffnung des Weih-
nachtspostamtes.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

All unseren Kunden, Freunden und Geschäftspartnern wünschen wir 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, verbunden mit den besten 

Wünschen für das nun kommende Jahr!

Uffenheim
FWGFWG

schlägtschlägt
für ganzfür ganz

Uffenh
eim!

Uffenh
eim!

UnserUnser

...wünschen wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern, 

allen Mitgliedern und Freunden.
FWG Ortsverband U�enheim

Stadt und Land
Hermann Schuch

(2. Bürgermeister)
Susanne Holzmann

(1. Vorsitzende/Fraktionssprecherin)

Ein fröhliches Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Neues Jahr...
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TSC Uffenheim

Volles Haus beim 
gemeinsamen 

Tanzabend des TSC Uffen-
heim und der Tanzsport-
freunde Creglingen
Die beiden befreundeten 
Tanzsportvereine veranstal-
teten zum wiederholten Mal 
im November einen Tanz-
abend. Dazu spielte die Band 
Andorras den ganzen Abend 
schwungvolle und abwechs-
lungsreiche Rhythmen. Wie im 
letzten Jahr war der Saal im 
Gasthaus zum Stern in Goll-
hofen den ganzen Abend von 
Tanzbegeisterten aus Mittel- 
und Unterfranken sowie Baden 
Württemberg gefüllt. Bei der 
professionell dargebotenen 
Musik kam jeder auf seine Kos-
ten. Viele freuten sich darüber, 
alte Bekannte und Freunde 
wieder zu sehen. Die Kinder-
tanzgruppen des TSC Uffen-
heim boten zwei „sweety“-
Einlagen unter der Leitung von 
Daniela Gräf und ernteten stets 
einen kräftigen Applaus.

Kartenvorverkauf für 
Silvesterball in der 
Stadthalle
Zweite Vorsitzende Simone 
Hermann gab am Tanzabend 
den Startschuss zum Karten-
vorverkauf.
Bereits zum dritten Mal ver-
anstalten der TSC Uffenheim 
und die Stadt Uffenheim 
gemeinsam einen Silvester-
ball in der Stadthalle. 
Einlass ist am 31.12.2018 um 
18:00 Uhr, Beginn um 19:00 
Uhr. Zum Tanz spielt bis 2:00 
Uhr die bewährte Kapelle 
Casablanca aus Crailsheim. 
Auf die Besucher warten 
neben dem Buffet, einem 
Mitternachtssnack auch 
Tanzeinlagen und ein Feuer-
werk. 
Das alles zum Preis von 54,00 
Euro pro Person. Weitere 
Infos und Bestellung unter 
www.tsc-uffenheim.de oder 
telefonisch bei Gerhard und 
Karin Stumpf unter 09842 
1406. Fotos: Claudia Pehl

Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!Danke

Wallmersbach 60 • 97 215 Uffenheim • Telefon 0 98 48 / 97 78 77

Neue Gasse 13   
97215 Uffenheim  
Tel 09842/1777    |   Fax 09842/1700  
Mail: info@schaeffer-versicherungsmakler    |   Web:  www.schaeffer-versicherungsmakler.de

Tel. 09842/1777

Tel. 09161/8751777
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Liebe Inserenten, liebe 
Leserinnen und Leser,

in den hektischen Tagen der 
Vorweihnachtszeit bleibt 
leider oft zu wenig Zeit 
für besinnliche Gedanken.

Doch muss man auch einmal 
innehalten und sich erinnern, 
was einem wichtig ist. 
Wichtig ist uns der Dank, 
den wir Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und Ihre Treue an dieser Stelle 
aussprechen möchten.

Ihnen und Ihren Familien 
wünschen wir besinnliche 
und friedvolle Weihnachten, 
verbunden mit den besten 
Wünschen für das neue Jahr.
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Wir suchen für die nächste Badesaison 

Badeaufsicht und Kioskbetreiber 

Das Familienschwimmbad Baldersheim (Stadt Aub) 

 

Die Öffnungszeiten sind täglich 12-20 Uhr 
Wochenende/Ferien/Feiertage täglich 10-20 Uhr                                           
Ab einer Außentemperatur von 20° hat das Bad geöffnet, 
da das Schwimmbecken beheizt ist. 

Badeaufsicht           Kioskbetreiber 

Die Aufgaben sind täglich:           Die Aufgaben sind täglich: 

- Badeaufsicht            -Verkauf der Eintrittskarten 

-Reinigung Umkleiden/Toiletten       -Leerung der Mülleimer 

-Wasserprobe entnehmen                  -Kioskbereich sauber halten 

-Absaugen des Schwimmbeckens 

Wir würden uns freuen, wenn sich jemand finden lässt, der die 
Aufgaben komplett übernimmt. 

Einzelheiten können wir gerne bei einem persönlichen Gespräch 
klären. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
unter 09335/97100. 

Marktplatz 1, 97239 Aub – info@stadt-aub.de 

Stellenanzeigen

SOS-Kinderdorf - wir sind Familie.

Als SOS-Fördermitglied unterstützen Sie die 
Arbeit des SOS-Kinderdorf e.V. mit monatlich 
6 Euro oder mehr. Mit Ihrem regelmäßigen 
Beitrag schenken Sie Kindern, Jugendlichen 
und Familien in Not nachhaltig Chancen 
auf eine bessere Zukunft. Danke!

Infos: www.sos-kinderdorf.de

Eine besondere Idee fördern - 
damit Chancen wachsen.
Eine besondere Idee fördern Eine besondere Idee fördern 

Jetzt SOS-Fördermitglied werden!sos-kinderdorf.de

Achtung! Termin verschoben auf 
 

Freitag, 11. Januar 2019 19:30 Uhr 
 

Sven Faller - Night Music 
 
Sven Faller - Bass, Geschichten, 
Andreas Dombert - Gitarren 
  
Sven Faller, musikalischer Begleiter von 
Konstantin Wecker, Georg Ringsgwandl oder 
Mulo Francel präsentiert mit „Night Music“seine  
Hommage an das Eigenleben der Nacht. Im 
Wechsel mit Musik liest und erzählt er seine 
anekdotischen und teils autobiographischen 
Geschichten. Ein kurzweiliger Abend voller 
Humor, Tiefgang und musikalischer Klasse. 
Sein Gast ist Andreas Dombert, einer der 
vielseitigsten Gitarristen seiner Generation, der 
2017 für einen Echo nominiert wurde. 
 
Einlass 18 Uhr, Vorverkauf 18 €, Abendkasse 20 € 

 
 

Mühlstrasse 33, 
97215 Uffenheim 

Telefon 09842 - 93 66 200 
www.obere-muehle-uffenheim.de 

P2 P3



28 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 26/18

Neue Jacken braucht der Verein!
Am 27.10.2018 
fand im Spiello-
kal des 1. DC 
Sligo Power 
Uffenheim 88 
e.V. die Über-
gabe der neuen 

Vereinsjacken für die Mitglie-
der statt. Um bei Heim- und 
Auswärtsspielen ein mög-
lichst homogenes Bild abzu-
geben, entschied sich der 
Verein dafür, für jedes Mit-
glied eine Spielerjacke anzu-
schaffen, welche gegen die 
Zahlung eines kleinen Unkos-
tenbeitrags erworben werden 
konnte. Besonders gut macht 
sich das neue Vereinslogo auf 
der Rückseite der Softshellja-
cken, das von Herrn Thomas 
Frenzel designt wurde. Der 1. 
DC Sligo Power Uffenheim 
bedankt sich auf diesem Weg 
nochmals herzlich bei allen 

Sponsoren, die die Anschaf-
fung erst ermöglicht haben. 
Die entsprechenden Logos 
sind werbewirksam auf den 
Jacken aufgestickt. Die Sti-
ckerei aus Bad Windsheim 

hat die Jacken veredelt. Ein 
besonderer Dank geht an die 
Stadt Uffenheim und unseren 
1. Bürgermeister Herrn Wolf-
gang Lampe, welche sich 
nicht nur finanziell beteiligte, 

sondern auch die Freigabe 
zur Verwendung des Stadt-
wappens im neuen Vereins-
logo erteilte.
Bild/Text: Stefan Kaufmann/
Alexandra Küchemann

Für immer Disco!
Die Theatergruppe der ELJ 
Ippesheim spielt am Freitag, 
den 18. Januar, Samstag, 
den 19. Januar, Sonntag, 
den 20. Januar 2019, jeweils 
um 20.00 Uhr und am Sonn-
tag, den 20. Januar, zusätz-
lich um 13:30 Uhr im Sport-
heim des ASV Ippesheim 
die Komödie „Für immer 
Disco“. Einlass ist jeweils eine 
Stunde vor der Aufführung, 
kein Kartenvorverkauf.
Einige Ehemänner haben viel-
leicht ein dunkles Geheim-
nis in ihrer Vergangenheit, 
aber das von Franz Hirsch-
feld (Simon Müller) ist schon 
besonders: Disco-Star in den 
80ern! Gemeinsam mit Kum-
pel Bodo Käseberg (Manuel 
Krauß) – er hat nach Mei-
nung von Franz zwei ent-
scheidende Fehler – war 
er als „Glitterboy“ die Billi-
gantwort auf „Modern Tal-
king“. Regina Rautenstengel 
(Nicole Gröninger), Inhabe-
rin der Rautenstengel Event 
Management Company, will 
das zerstrittene Duo auf eine 
lukrative Revivaltournee schi-
cken. Während die beiden 
Herren bei ihren jämmerli-
chen Gesangsproben mit den 
Nebenwirkungen von Botox- 
und Hormoninjektionen zu 
kämpfen haben, mutiert 

Franz‘ Ehefrau Birgit (Laura 
Michalk) zur knallharten 
Geschäftsfrau und veranlasst, 
dass u. a. die Promikochsen-
dung „Schmausen wie die 
Stars“ in ihrem Haus gefilmt 
wird. Nicht nur der arrogante 
Fernsehproduzent Viktor 
Winsel (Eike Büttner) und die 
„Klatschspalten-Nacktschne-
cke“ Coco Cabana (Johanna 
Schmidt) wirbeln von nun an 
den Haushalt durcheinander, 
sondern auch die durchge-
knallte Fanclubleiterin der 
Glitterboys Mira Bell (Luise 
Hassold), die hysterisch gut 
gelaunt ständig ins Haus 
eindringt und selbst vorm 
Sammeln von Franz‘ Schlüp-
fern als Souvenir keinen Halt 
macht.
Als dann auch noch anrü-
chige Fotos von Tochter Lena 
(Stefanie Hahn) im Internet 
auftauchen, welche sich von 
Winsel zu einem Casting 
überreden ließ, und der Stö-
ckelschuh bewaffnete Hossa 
Rodriguez (Milan Banck) den 
betagten Glitterboys eine 
Choreografie einhauchen soll, 
eskaliert die Stimmung.
Doch wie so oft in der Welt 
des Discofiebers ist manches 
doch mehr Schein als Sein 
und endet mit einem bösen 
Erwachen.

Für die angenehme Zusammenarbeit und für das 
Vertrauen, das Sie in uns gesetzt haben,  

möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir
frohe Festtage und ein gesundes, erfolgreiches 

und glückliches neues Jahr!

Ihren Rohbau 2019? 

Wir erstellen Ihren Rohbau Stein für Stein. Auch fix und 
fertig mit Dach, bereit zum Ausbau.
Natürlich auch schlüsselfertig, wenn gewünscht!

Machen wir!
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Freunde der Kammermusik

Das Jahresprogramm der 
Freunde der Kammermu-
sik in Uffenheim liegt vor. Es 
sind wiederum 6 Konzerte 
geplant. Mit dem Auftritt 
von Wies de Boevé, Kontra-
bass, und Tomoko Takaha-
shi, Klavier, am Samstag, 19. 
Januar 2019 um 19:30 Uhr 
beginnt die Konzert-Saison 
im Musikpavillon, Konrad-
Adenauer-Straße 23. Wies de 
Boevé gilt heute als einer der 
erfolgreichsten jungen Kon-
trabassisten Europas. Als 1. 
Preisträger von sechs interna-
tionalen Musikwettbewerben, 
darunter der ARD-Musikwett-
bewerb 2016, der Bottesini-
Wettbewerb 2017 und der 
Deutsche Musikwettbewerb 
2015, ist er vor allem für sein 
raffiniertes Spiel, seine frische 
Musikalität und seinen brillan-
ten Ton bekannt. Es werden 
Werke von Beethoven, Paga-
nini, Bottesini, Jongen und 
Glière interpretiert.
Das 2. Konzert mit dem Duo 
Morisot bestreiten Juliana 
Koch, Oboe, und Viktor Soos, 
Klavier, am 31. März um 18 
Uhr. Die beiden Künstler kom-
men auf Vermittlung der Bun-
desauswahl Konzerte Junger 
Künstler (BAKJK). Juliana 
Koch ist mittlerweile Solo-
Oboistin des Royal Danish 
Orchestra an der Königli-
chen Oper Kopenhagen. Sie 
studierte u.a. bei Francois 
Leleux in München. Viktor 
Soos konnte einige Wettbe-
werbe für sich entscheiden, 
er konzertierte in vielen Städ-
ten Europas. Das Programm 
in Uffenheim beinhaltet Werke 
von Mendelssohn Bartholdy, 
Schumann, Ravel u.a.
Im 3. Konzert am 19. Mai um 
18 Uhr stellt sich die junge 
Sopranistin Katharina Konradi 
und der Pianist Roland Vie-
weg vor. Konradi ist Preisträ-
gerin DMW 2016. Sie sang in 
der Eröffnungssaison 2017/18 

in der Elbphilhamonie unter 
Thomas Hengelbrock. Der 
Liederabend in Uffenheim 
wird mit Werken von Brahms, 
Robert und Clara Schumann 
bestritten. Im 4. Konzert am 
7. Juli um 11 Uhr konzertie-
ren das Nomos-Quartett und 
Nikolaus Friedrich, Klarinette. 
Sie spielen die bekanntes-
ten Klarinettenquintette, das 
von Mozart und von Brahms. 
Das international renommierte 
Nomos-Streichquartett aus 
Hannover gastiert dabei zum 
10. Mal in Uffenheim. Niko-
laus Friedrich spielt schon 
seit Langem mit dem Nomos-
Quartett zusammen, er ist 
Solo-Klarinettist im Natio-
naltheater Mannheim. Im 5. 
Konzert am 22. September 
um 11 Uhr ist das Hofgarten-
Streichquartett zu Gast. Nach 
ihrem gelungenen Debüt in 
Uffenheim im letzten Jahr 
wurde das Quartett erneut 
eingeladen. Es interpretiert 
Werke von Schubert und 
Beethoven. Außerdem ist eine 
Uraufführung des Uffenhei-
mer Komponisten Johannes 
Kern vorgesehen. Im letzten 
Konzert am 3. November um 
18 Uhr in der Oberen Mühle 
in Uffenheim treten Mulo 
Francel&Friends auf. Der 
Leader von Quadro Nuevo 
umgibt sich hier mit internati-
onalen Stars der Jazzszene: 
mit David Gazarov, Klavier, 
mit Sven Faller, Kontra-
bass, und mit Robert Kainar, 
Schlagzeug.
Die Flyer 2019 liegen in 
Uffenheimer Geschäften aus. 
Gutscheine für einzelne Kon-
zerte z. B. als Weihnachts-
geschenk, sind beim 1. Vor-
sitzenden Fridolin Wienand 
erhältlich (09842 2506).
Der Verein freut sich über 
neue Mitglieder. Der Jah-
resbeitrag in Höhe von 75.-€ 
eröffnet den kostenfreien 
Zugang zu allen Konzerten. 
Schüler und Jugendliche kön-
nen sämtliche Konzerte kos-
tenlos besuchen!

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Frohe 
Weihnachten!
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„Kommt, wir schauen in das Licht …“

AWO-Weihnachtsfeier 2018

Am ersten Advent hatte der 
AWO-Ortsverein seine Mit-
glieder und Freunde zur all-
jährlichen Weihnachtsfeier ins 
Haus der Kirche eingeladen.

Den Gästen wurde in 
gewohnter Weise ein viel-
fältiges Programm geboten. 
Nach dem Kaffeetrinken 
brachte Gunter Hoffmann mit 

seinem virtuosen Klavierspiel 
die Zuhörer zum Träumen, 
besonders als er das beliebte 
Weihnachtsstück „Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel“ 
spielte. 
Danach kam die Kindertanz-
gruppe „Zuckerfeen“ des 
TCU unter der Leitung von 
Daniela Gräf und erfreute die 
Anwesenden mit verschiede-
nen Tänzen.
Anschließend war eine Abtei-
lung der Veeh-Harfen-Gruppe 
zu Gast. Irmgard Barz, Rosy 
Baumann und Käthe Jäger 
trugen weihnachtliche Inst-
rumentalstücke und Lieder 
zum Mitsingen vor. Danach 

brachte der Geschichten-
erzähler Hans Meyer - in 
Begleitung seines Kollegen 
Rainer Huth an der Geige - 
das Publikum mit seinen Tex-
ten zum Lachen, Schmunzeln 
oder Nachdenken.
Als der AWO-Nikolaus (Wolf-
gang Fink) mit seinem Engel-
chen Verena schließlich den 
Raum betrat, freuten sich alle 
Gäste auf seinen Jahresrück-
blick über die Aktivitäten des 
Ortsvereins - natürlich wie 
immer in Reimform:
... „Da sage noch einer, in 
Uffenheim ist nichts los,
wenn die AWO was macht, 
dann wird es famos!“ …
(Kinderfasching, Kaffeefahrt 
nach Weigenheim, Tages-
ausflug in die Fränkische 
Schweiz, Kinderferienpro-
gramm, Herbstfahrt zur Win-
zerstube nach Bullenheim).
Schließlich wurde jeder Gast 
von den beiden Himmelsbo-
ten mit einem selbstgebastel-
ten Lichterglas bedacht.

Klaus Kerger und Beisitzer 
Erwin Haubner bedankten 
sich herzlich bei allen Hel-
fern, die zum guten Gelingen 
der Feier beitrugen, insbe-
sondere aber bei den Spon-
soren aus Uffenheim.

Fotos: Klaus Kerger

SVV Theatergruppe Weigenheim

„Räuber im Rock“
... so heißt die lus-
tige Komödie in 
sieben Szenen 
von Arno Boas, 
die von den Laien-
schauspielern der 

Viktoria Weigenheim Ende 
Januar 2019 fünfmal präsen-
tiert und aufgeführt wird.

Um was geht’s?
Ein Bankräuber auf der Flucht 
vor der Polizei sucht verzwei-
felt ein Versteck und Unter-
schlupf. Wo er das findet und 
was sich dabei alles abspielt, 
kann man durchaus als turbu-

lent, unterhaltsam und über-
raschend bezeichnen...
Die Aufführungstermine 
sind Freitag, 18.01.2019, 
um 20:00 Uhr, Sams-
tag, 19.01.2019, um 20:00 
Uhr, Sonntag, 20.01.2019, 
um 13:30 Uhr, Freitag, 
25.01.2019, um 20:00 Uhr 
und Samstag, 26.01.2019, 
um 20:00 Uhr im Sportheim 
Weigenheim.

Kartenvorverkauf und Platzre-
servierungen ab 01.12.2018 
bei Bernd Schüßler (Tel. 
09842 7169). Der Eintritt 
beträgt 7,00 EUR.

DSGVO
DATENSCHUTZ IM

VEREIN.

Wofür soll der 
ganze Kram 

eigentlich gut
sein?

Diskutieren Sie
mit auf

blog.wittich.de
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Was sonst noch interessiert 

Altstadtmarkt

Weihnachtsfreude für ein rumänisches Kind

Kunden helfen Kindern in 
Rumänien
„Vielen Dank für die große 
Unterstützung!“, sagt Uta Wie-
senthal vom Altstadtmarkt in 
Uffenheim. Unsere Kunden 
haben Waren aus dem Alt-
stadtmarkt gekauft und für 
die Aktion „Weihnachtsfreude 
für ein rumänisches Kind“ 
gespendet. Diese Aktion der 

Landeskirchlichen Gemein-
schaft verteilt Weihnachtspäck-
chen gefüllt mit Schulsachen, 
Spielzeug, Hygieneartikeln, 
Kleidung und Süßigkeiten in 
Rumänien an bedürftige Kin-
der. 14 prall gefüllte Päckchen 
in einem weihnachtlich bekleb-
ten Karton konnten weiterge-
geben werden.
Erika Herbst

Foto: Erika Herbst

und ein gutes neues Jahr.

Weihnachtsfeiertage

frohe und besinnliche

Wir wünschen Ihnen

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242 
t.neudecker@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865 

c.kern@wittich-forchheim.de

  

Hinweis: Das Bayerische Landespflegegeld
Um für dieses Jahr noch Landespflegegeld zu erhalten, 
muss der Antrag bei der Pflegegeldstelle (81050 Mün-
chen) bis 31.12.2018 eingereicht werden. Den Antrag und 
weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.
landespflegegeld.bayern.de oder bei der Servicestelle 
der Bayerischen Staatsregierung per Telefon unter 089 
1222213.
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Es ist
an dEr ZEit,

Einmal

Zu sagEn ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke Heizung · Sanitär · Solar- und Umwelttechnik
Forst- und Gartengeräte · Kundendienst

Naser GmbH & Co. KG

„Klarer Fall“
Bad Mergentheimer Str. 33

97993 Creglingen
Tel. (07933) 1221 · Fax 7111

E-Mail: info@naser-klarer-fall.de | www.naser-klarer.fall.de

 

 

 

 

 

 

 
Meisterbetrieb  
Hartmut Müller Lacktechnik                                  
Preiswert Professionell Schnell 
                                                                                                 
 
Wir wünschen Ihnen von Herzen ein wunderschönes Weihnachtsfest, 

mit viel Zeit und Ruhe für Ihre Lieben. 
Kommen Sie gut in das neue Jahr, wir wünschen Ihnen vor allem 

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
 

 
 

Hartmut Müller Lacktechnik 
Südring 33 

                                                                                         97215 Uffenheim 
 

Tel: 09842-936860 
Mobil: 0160-7257998 

Homepage: www.muellerlacktechnik.de 
E-Mail: muellerlacktechnik@web.de 

 
Wir machen Urlaub: 22.12.2018 bis einschließlich 01.01.2019 

 

 

 

 

 

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!
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